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Die Wählerinnen und 

Wähler haben gesprochen

Die Würfel sind gefallen! Neuer 

Bundeskanzler soll Friedrich Merz 

werden. So gesehen hat die CDU 

die Wahl gewonnen. Doch ein 

Grund zum Feiern ist das für die 

Christdemokraten nicht. Denn der 

größte Stimmenzuwachs ging an 

die Alternative für Deutschland 

(AfD).  Doppelt so viele wie 2021. 

Dass FDP und BSW den Einzug in 

den Bundestag verpasst haben, 

macht die Sache einfacher. Denn 

nun haben CDU und SPD eine 

Stimmenmehrheit. Wenn auch nur 

eine knappe. Es wäre aber fatal, 

wenn die beiden Altparteien jetzt 

in den gewohnten Trott ver� elen. 

Merz und Co. müssen erkennen, 

dass es ohne Partner nichts wird 

mit König, äh, Kanzler Merz. Und 

die „Sozis“ müssen erkennen, 

dass sie die demokratische P� icht 

haben, an der Seite der Konserva-

tiven für Aufbruchstimmung im 

Land zu sorgen. Eine Verzögerung 

oder gar ein Scheitern der Koaliti-

onsverhandlungen verbietet sich.

Sie alle können jetzt beweisen, was 

sie gerne vollmundig verkünden, 

aber manchmal aus den Augen 

verlieren - nämlich dem Land zu 

dienen. Denn wir brauchen sparsa-

me, � eißige Regierungsmitglieder, 

aber auch ein geeintes Volk. Nur 

so können wir daran arbeiten, den 

Stimmenanteil der Rechten weiter 

zu dezimieren.

Ihr

Thomas Schnelle

Es ist 
Frühling
Meteorologisch betrachtet haben 

wir seit dem 1. März Frühling. 

So soll es sein. Winter adé!

Weddels Zukunft – 
 Die Jugend entscheidet mit!

WEDDEL Ortsrat lädt Jugendliche zur Sitzung ein

Noch lassen sie ein wenig auf sich 

warten – der Basketballkorb und 

die Tischtennisplatte, die auf Be-

schluss des Weddeler Ortsrates 

auf dem Parkplatz in der Nähe des 

Verein für Rasensport (VfR)-Sports-

heims aufgestellt und fest veran-

kert sein werden.

Ein Angebot für unsere Jugendli-

chen, um sich zu tre� en, ein paar 

Körbe zu werfen oder eine Run-

de Tischtennis zu spielen, auf den 

Weg gebracht von der Jugendinitia-

tive Weddel (JuWe2023), einem Zu-

sammenschluss Weddeler Eltern 

und Jugendlicher. 

Das Projekt wurde im Ortsrat vor-

gestellt, ein entsprechender Antrag 

wurde von den gewählten Orts-

ratsmitgliedern auf Machbarkeit 

geprüft, dabei wurden Für und Wi-

der abgewogen und am Ende wur-

de beschlossen. So funktioniert Po-

litik in einem demokratischen Ge-

meinwesen, und dieses Beispiel 

zeigt, dass die Beteiligung von Kin-

dern und Jugendlichen bei Planun-

gen, Vorhaben und Entscheidungen 

der Politik, die sie betre� en, mög-

lich und erwünscht ist. Das setzt 

voraus, dass nicht nur der Gemein-

deverwaltung, sondern auch den 

örtlichen Politikerinnen und Politi-

kern, also den Weddeler Ortsrats-

mitgliedern, die Anliegen und Ide-

en der Jugendlichen in Weddel be-

kannt sind. Aus diesem Grund setzt 

der Ortsrat künftig den Tagesord-

nungspunkt „Belange der Wedde-

ler Jugend“ auf die Tagesordnungen 

seiner Sitzungen und lädt interes-

sierte Jugendliche hiermit dazu ein: 

Zur 21. Sitzung des Ortsrates Wed-

del am Donnerstag, den 20. März 

von 17:30 Uhr bis 18:15 Uhr in das 

Dorfgemeinschaftshaus, Ahornal-

lee 10 in Cremlingen-Weddel.

Anke Ilgner 

Blutspendetermine

HORDORF Nächste Aktion 
am 10. April

Save the dates: Die nächsten Blut-

spendeaktionen des Deutschen 

Roten Kreuz (DRK) im Dorfge-

meinschaftshaus Hordorf werden 

stattfinden am Donnerstag, 10. 

April (mit der Chance auf Festival-

Karten) und am Montag, 25. August 

jeweils von 16 Uhr bis 19:30 Uhr. 

Personalausweis bitte nicht ver-

gessen. Wir zählen auf Sie!

Ihr DRK-Helferteam Hordorf

Celestina Kaatz 

Taxi Eggestein Königslutter GmbH 
Tel. 05353 / 4444 

• •  

• Rollstuhlfahrten
• Krankenfahrten (sitzend)
• Chemofahrten
• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Stadtfahrten

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 
Tel. 05351 / 8443 

Auf einen 
Ka� ee mit dem 
Bürgermeister
DESTEDT Sprechstunde 

am 22. März

Die nächste Bürgermeistersprech-

stunde findet am Samstag, 22. 

März, von 10 Uhr bis 12 Uhr im Haus 

der Vereine, Destedter Hauptstraße 

2, statt.

Dr. Diethelm Krause-Hotopp

Weg mit dem Dreck!
WEDDEL Aufräumaktion am 22. März

Der Frühling nähert sich mit großen 

Schritten, auch wenn das bisweilen 

wenig glaubhaft klingen mag. Zeit 

für einen Frühjahrsputz unserer 

Ortschaft. So wie Sie alle sicherlich 

Ihre Gehwege, Stichstraßen nebst 

zugehörigen Gossen sauber halten, 

so benötigen auch einige Örtlich-

keiten Weddels dringend eine Säu-

berung.

Am Samstag, den 22. März, um 10 

Uhr ab Dorfplatz starten wir des-

halb unsere diesjährige Aufräu-

maktion. Jeder von Ihnen ist herz-

lich eingeladen mitzumachen. 

Mülltüten stellen wir.

Bitte statten Sie sich selbst mit 

Arbeitshandschuhen und passen-

der Kleidung aus. Nach getaner Ar-

beit tre� en wir uns am Ausgangs-

punkt (Dorfplatz) zu einem kleinen 

Imbiss.

Auch wenn diese Arbeit sicherlich 

nicht zu den verlockendsten zählt, 

so hoffe ich dennoch auf Ihr Er-

scheinen samt engagierter Mithil-

fe. Unser aller Lohn ist ein sauberes 

Erscheinungsbild Weddels!

Ihr Ortsbürgermeister

Harald Koch

BEILAGEN
JETZT WIEDER
MÖGLICH

NEU

Buchen Sie 

bei Sandra Kilian: 

s.kilian@ok11.de

!
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Bürgermeister

Bürgermeister
Herr Kaatz  802-100
buergermeister@cremlingen.de

Allg. Vertreterin des Bürgermeisters 
Frau Pessel 802-300
pessel@cremlingen.de

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Klinzmann 802-109
gleichstellung@cremlingen.de

Sekretariat Bürgermeister
Frau Klicker  802-104
klicker@cremlingen.de
Frau Ahlborn  802-105
ahlborn@cremlingen.de

Öffentlichkeitsarbeit 
Herr Schildener  802-103
schildener@cremlingen.de

Betreuung Ortsräte, Bürgerinforma-
tionssystem
Herr Belger 802-102
ratsinfo@cremlingen.de

Datenschutz
Frau Schulz, C. 802-101
datenschutz@cremlingen.de

Beschwerdemanagement
Frau Schulz, C. 802-101
schulz@cremlingen.de

Stabstelle Feuerschutz
Frau Schulz, J.. 802-111
feuerwehr@cremlingen.de

Fachbereich 2

Interner Service und Finanzen
Leitung: Herr Mayer 802-200
mayer@cremlingen.de

Gebührenabrechnung OGS
Frau Brylka 802-640
brylka@cremlingen.de

Schulsozialarbeit
Frau Koch                       0151 54854233
schulsozialarbeit@cremlingen.de
Frau List                       0151 42092072
schulsozialarbeit@cremlingen.de

Fachbereich 5

Bauen und Umwelt 
Außenstelle Sickter Straße 8a
Leitung: Herr Schaaf 802-500
schaaf@cremlingen.de

Straßenbau und -unterhaltung
N.N.  802-515
tiefbau@cremlingen.de

Straßenbeleuchtung
Frau Marischen 802-502
bauverwaltung@cremlingen.de

Gemeindeimmobilien - Hochbau
Herr Bätker 802-511
hochbau@cremlingen.de

Bauleitplanung
Frau Hühne 802-503
bauleitplanung@cremlingen.de

Klimaschutz, Radverkehr
Herr Klein-Hessling  802-521
klimaschutz@cremlingen.de

Förderprogramme Altbausanierung 
und Photovoltaik
Herr Klein-Heßling 802-521
klein-hessling@cremlingen.de

Umweltschutz
Frau Reitmann 802-522
reitmann@cremlingen.de 

Cremlinger Energie GmbH - CEG
Frau Schulz, C. 802-101
ceg@cremlingen.de

Cremlinger Wohnungsbau GmbH
Herr Mayer 802-200
cwg@cremlingen.de

Personalmanagement 
Herr Langemann  802-201
langemann@cremlingen.de

Steuern, Abgaben 
Frau Weigold 802-214
steueramt@cremlingen.de

Kassenleitung, Mahnung, 
Vollstreckung 
Frau Langermann  802-221
gemeindekasse@cremlingen.de

Buchhaltung
Frau Kloppenburg  802-222
buchhaltung@cremlingen.de

Zentrale Geschäftsbuchhaltung 
Frau Markgraf   802-215
rechnung@cremlingen.de

Zentrale
Herr Schumann  802-206
info@cremlingen.de

Fachbereich 3

Bürgerservice und Soziales
Leitung: Frau Pessel 802-300
pessel@cremlingen.de

Wahlen
Frau Pessel 802-300
wahlen@cremlingen.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Herr Schmiedl 802-301
ordnungsamt@cremlingen.de

Bürgerbüro
Frau Adamitz 802-305
meldeamt@cremlingen.de
Frau Scholz 802-306
meldeamt@cremlingen.de

Dorfgemeinschaftshäuser 
Frau Müller 802-303
mueller@cremlingen.de 

Sportstätten
Frau Müller 802-302
sport@cremlingen.de

Freibad am Elm
Herr Bartsch  2641
freibad@cremlingen.de

Spielplätze
N.N.   802-308
spielplatz@cremlingen.de

Standesamt, Friedhöfe
Herr Druwe 802-304
standesamt@cremlingen.de

Gewerbe- u. Gaststättenrecht
N.N.   802-308
gewerbe@cremlingen.de

Schiedsamt 
für die Ortschaften Abbenrode, 
Cremlingen, Destedt, Hemkenrode, 
Klein Schöppenstedt u. Schulenrode
Frau Voges 3353
für die Ortschaften Gardessen, Hor-
dorf, Schandelah und Weddel
Herr Bisseling 7770

Sozialarbeit für Jugend 
und Senioren
Herr Brandt 802-311
brandt@cremlingen.de

Sozialarbeit für Flüchtlinge
N.N.   802-312
fl uechtlingshilfe@cremlingen.de

Ferienpassaktion
Herr Brandt 802-311
ferienprogramm@cremlingen.de

Fachbereich 4

Bildung
Außenstelle Ostdeutsche Straße 8a
Leitung: Herr Kurt 802-400
kurt@cremlingen.de

Kindertagesstätten und 
Familienservice
Frau Beecken  802-402
familienservicebuero@cremlingen.
de

Gebührenabrechnung Kita
Frau Mamlouk 802-403
kindergaerten@cremlingen.de

Ganztagsschulbetrieb
schulen@cremlingen.de

Die nächste
erscheint am Donnerstag, dem 3. April 2025

Redaktionsschluss: Mittwoch, der 26. März um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte können nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: rundschau@ok11.de

Lesen Sie aktuelle Berichte unter rundschau.news
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Wolfenbüttel gGmbH
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38302 Wolfenbüttel

Telefon 05331 9340

Mobiler Dienst
Hausbesuchsfahrten können 

unter der Telefonnummer 

05331 8553990
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Auslagestellen in der Gemeinde

Hier � nden Sie regelmäßig eine Liste der Auslagestellen, wo Sie Ihre 

Lokalzeitung kostenlos mitnehmen können.

Ort Adresse

Abbenrode
Bäckerei Langner Braunschweigerstraße 22c

Cremlingen
Rathaus Ostdeutsche Straße 

Praxis Dr. Brucker Im Moorbusche 23

REWE Im Moorbusche 2

Reisebüro am Elm Im Moorbusche 2

Landschlachterei Meyer Im Moorbusche 100

Fitnessfarm Hauptstr. 1a

REWE Hauptstr. 42

Seniorenzentrum Bohmwiese 2

Destedt
Haus der Vereine Hauptstraße

Ein Laden
Fr 9 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr
Sa 8 - 12:30 Uhr

Hauptstraße

Gärtnerei Wesche Hauptstraße

Pferdeland am Elm Elmstraße 25

Krankengymnastik Millow Schulstraße 10

Bäckerei Langner Hauptstraße

Heike Schenk von Langners Backparadies 

aus Destedt

Gardessen
Verteilung durch Privat -

Hemkenrode
Zeitungsbox Dorfstraße 5 / Rechts neben Hofein-

fahrt 

Hordorf
Gaststätte Lüddecke Bäckerstraße 2

Dorfgemeinschaftshaus Essenroderstraße 7

Klein Schöppenstedt
Friseur Schönfelder Helmstedterstraße 29

JOSA Bike Helmstedterstraße 15

Schandelah
Sportheim Kleiberg 14

Zeitungsbox Martin-Kirchhoff-Straße 11

Bäckerei Langner Sandbachstraße 14

Schulenrode
Schützen &Sportheim (Vorraum) Lindenbergweg 13

Weddel
Apotheke Ahornallee 3

Postagentur Dorfplatz 13

Dorfgemeinschaftshaus Ahornallee 10

Bäckerei Vahldiek Hopfengarten 14

Dorfl aden Hopfengarten 14

Restaurant Weddeler Hof Dorfplatz 23

Weitere Auslagestellen gesucht

Zur Optimierung der Verteilung suchen wir noch weitere Auslagestel-

len. Sie können helfen? Dann melden Sie sich bei uns: 0531 2200123.

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

Abbenrode Cremlingen Destedt

Gardessen Hemkenrode Schandelah

Bio-Tonne

15. und 19. Dezember

Klein Schöppenstedt Schulenrode Weddel, Hordorf

Restabfall

6., 20. März und 3. April

Bio-Tonne

13. und 27. März

Wertstofftonne

14. und 28. März

Altpapier

25. März

Altpapier

25. März

Wertstofftonne

13. und 27. April

Bio-Tonne

6., 20. März und 3. April

Restabfall

13. und 27. März

Wertstofftonne

14. und 28. März

Altpapier

1. April

Bio-Tonne

13. und 27. März

Restabfall

6., 20. März und 3. April

Wertstofftonne

13. und 27. März

Altpapier

25. März

Bio-Tonne

13. und 27. März

Restabfall

6., 20. März und 3. April

Wertstofftonne

13. und 27. März

Bio-Tonne

13. und 27. März

Restabfall

6., 20. März und 3. April

Altpapier

1. April

Bio-Tonne

6., 20. März und 3. April

Wertstofftonne

12. und 26. März

Altpapier

11. März

Restabfall

13. und 27. März

Altpapier

19. März

Wertstofftonne

13. und 27. März

Bio-Tonne

13. und 27. März

Restabfall

6., 20. März und 3. April

Wertstofftonne

13. und 27. März

Altpapier

25. März

Bio-Tonne

6., 20. März und 3. April

Restabfall

13. und 27. März

Wertstofftonne

13. und 27. März

Altpapier

11. März

Bio-Tonne

6., 20. März und 3. April

Restabfall

13. und 27. März

2   März  2025



80. Geburtstag

1. März

Doris Wolf, Hordorf

2. März

Lene Pedersen, Cremlingen

8. März

Gisela Langermann, Cremlingen

10. März

Uta Weißleder, Cremlingen

90. Geburtstag

6. März

Hans Günther, Schandelah

28. März

Helga Lüttich, Destedt

Goldene Hochzeit

21. März

Inge und Karl-Heinz Klare, 

Destedt

Diamantene Hochzeit

12. März

Elke und Friedrich-Henning 

Hennecke, Cremlingen

Herzliche Glückwünsche

Einwohnerzahlen im Februar 2025

Cremlingen gesamt 13286

Cremlingen 3159

Weddel 2943

Schandelah 2369

Destedt 1424

Hordorf 1043

Klein Schöppenstedt 633

Gardessen 549

Abbenrode 490

Hemkenrode 364

Schulenrode 285

„Fernsicht und Nahaufnahme“
CREMLINGEN Norbert Hillwig zeigt Fotografi en und Skulpturen

Mit einer Vernissage wird am 8. 

März eine neue Ausstellung in der 

Verwaltung der Gemeinde Cremlin-

gen erö� net. Der Künstler Norbert 

Hillwig (Destedt) zeigt großforma-

tige Fotogra� en sowie Skulpturen 

aus Strandholz.

Unter dem Motto „Fernsicht und 

Nahaufnahme“ werden zum ei-

nen Landschaftsfotos, die auf ei-

ner längeren Reise durch Neusee-

land entstanden sind, präsentiert. 

Bilder monumentaler Felsformati-

onen, nahezu unberührter Strände 

und üppiger Regenwälder zeigen 

die Vielfalt von eindrucksvollen 

Naturphänomenen auf der Süd- 

und Nordinsel in dem klaren und 

leuchtenden Licht, das Neuseeland 

auszeichnet. Eine Auswahl von 

kleinen Skulpturen, die dort aus 

Strandholz entstanden sind, er-

gänzt die Fotogra� en.

Der zweite Teil der Ausstellung 

besteht vorrangig aus einer Aus-

wahl von Fotos des umfangreichen 

Bison-Projekts, das in mehrfachen 

Besuchen der größten Bisonher-

de Deutschlands in Stangerode am 

Harz entstanden ist. Mit teilweise 

überlebensgroßen Nahaufnahmen 

entstanden wirkungsvolle Bilder 

von für die Herde typischen Situati-

onen und Charakterstudien einzel-

ner Tiere, durch die der archaisch-

urwüchsige Charakter dieser Tier-

art besonders deutlich wird.

Norbert Hillwig ist Kunstpädago-

ge und Künstler aus Destedt. Ne-

ben der Fotografie beschäftigt er 

sich mit Holzskulpturen, Beton-

plastiken, Malerei und Zeichnun-

gen. Seine Arbeiten präsentiert er 

in Einzel- und Gruppenausstellun-

gen, zuletzt in der Ausstellung „Art 

& Vielfalt - Impressionen aus der 

Tier- und Pflanzenwelt 2024“ des 

Naturkundemuseums Magdeburg 

mit großformatigen Farbstiftzeich-

nungen des Genres „Wildlife Art“.

Die Vernissage beginnt am Sams-

tag, 8. März, um 11 Uhr. Sie wird mu-

sikalisch untermalt vom Cremlin-

ger Chor „VocalTotal“.

Die Ausstellung in der Gemeinde-

verwaltung Cremlingen, Ostdeut-

sche Straße 22, ist ab Montag, 10. 

März bis Donnerstag, 3. April zu den 

Ö� nungszeiten der Verwaltung zu 

sehen. Montags bis donnerstags 

von 9 Uhr bis 12 Uhr sowie diens-

tags von 14 Uhr bis 17 Uhr.

Ehrenamtlich Tätige erhalten 

Punktekarte für das Freibad am Elm
CREMLINGEN Freibadsaison

Auch für die kommende Freibad-

saison können ehrenamtlich Tätige 

wieder kostenfreie Punktekarten 

für das Freibad am Elm erhalten. 

Zur Auswahl stehen wie im letzten 

Jahr eine 15-Punkte-Karte oder eine 

50-Punkte-Karte.

Alle berechtigten Ehrenamtlichen 

wurden von der Gemeinde Crem-

lingen angeschrieben. Wer Interes-

se an den 15- bzw. 50-Punkte-Karten 

hat, kann sich diese wieder ganz 

bequem unter Vorlage eines Aus-

weisdokumentes beim ersten Be-

such im Freibad direkt an der Kas-

se abholen.

Sollte Sie das Anschreiben nicht 

erreicht haben, Sie aber ehren-

amtlich tätig sein, so melden Sie 

sich bitte zwecks Prüfung Ihres 

Anspruchs bei Frau Müller Telefon 

05306 802-302.

Schapener Straße in Weddel bis 25. April gesperrt
WEDDEL Umleitung ausgeschildert

Für das Fortsetzen der Bauarbeiten 

in der Ortsdurchfahrt Weddel ist 

die Schapener Straße (Kreisstra-

ße K141) im Bereich zwischen den 

Einmündungen Talwiese und Üt-

schenkamp seit dem 24. Februar 

voll gesperrt.

Es erfolgt der Neubau der Haupt-

Trinkwasserleitung im Fahrbahn-

bereich und die Erneuerung der 

Fahrbahn. Restarbeiten für den 

3. Bauabschnitt finden von der 

Einmündung Weststraße bis zur 

Einmündung Talwiese statt. Der 4. 

Bauabschnitt des Projekts, für den 

die Vollsperrung erfolgt, befindet 

sich zwischen den Einmündungen 

Talwiese und Ütschenkamp.

Wie schon im vergangenen Jahr 

ist eine Umleitung über Hordorf 

und Cremlingen ausgeschildert. 

Der Landkreis Wolfenbüttel teilt 

mit, dass Fahrziele innerhalb der 

Ortschaft weiterhin von beiden 

Ortseingängen erreichbar seien. An 

den Busverbindungen ändere sich 

nichts: Sie fahren weiterhin über 

den Weddeler Ortskern.

Auftraggeber ist der Wasserver-

band Weddel-Lehre/der Tiefbaube-

trieb Landkreis Wolfenbüttel. Die 

Sperrung wird voraussichtlich bis 

einschließlich 25. April dauern.

Über den anschließenden 5. Bau-

abschnitt am nördlichen Ortsaus-

gang von Weddel wird rechtzeitig 

informiert.

Die Verwaltung der Gemeinde 

Cremlingen weist darauf hin, dass 

die ausgeschilderten Umleitungen 

zu nutzen und die dort vorgegebe-

nen Geschwindigkeitsbeschrän-

kungen einzuhalten sind.

Foto: Landkreis Wolfenbüttel

Die Schapener Straße in Höhe der Einmündung Talwiese in Weddel. Hinter der Absperrung ist der bereits fertiggestellte 

3. Bauabschnitt zu sehen. Jetzt werden die Bauarbeiten fortgesetzt.

AUS DEM RATHAUS
3März  2025           



Kirchentermine katholisch

Weddel

9.März 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee St. Bonifatius Weddel

13.März 17:30 Andacht St. Bonifatius Weddel

18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

15.März 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

23.März 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee St. Bonifatius Weddel

27.März 17:30 Andacht St. Bonifatius Weddel

18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

29.März 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

Veltheim

6.März 17:30 Andacht Hl. Kreuz Veltheim

18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim

8.März 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim

11.März 15:00 Seniorennachmittag Hl. Kreuz Veltheim

16.März 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee Hl. Kreuz Veltheim

20.März 17:30 Andacht Hl. Kreuz Veltheim

18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim

22.März 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim

30.März 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee Hl. Kreuz Veltheim

Kirchentermine evangelisch

Abbenrode

9.März 9:00 Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Abbenrode

6.April 9:00 Gottesdienst Kirche Abbenrode

Erkerode

7.März 18:00 Gottesdienst zum Weltge-
betstag

Kirche Erkerode

30.März 18:00 Vorstellungsgottesdienst der 
Konfis

Kirche Erkerode

6.April 11:00 Orgelkonzert Kirche Erkerode

Hemkenrode

23.März 9:00 Gottesdienst Kirche Hemkenrode

Destedt

7.März 18:30 Gottesdienst zum 
Weltgebetstag

Kirche Destedt

16.März 10:30 Familiengottesdienst „Jesus 
Christ Superstar“

Kirche Destedt

21.März 16:30 Konfirmanden-Unterricht Gemeindehaus Destedt

Schandelah

9.März 10:45 Gottesdienst mit Nils 
Respondek

Kirche St. Georg in  Schandelah

16.März 10:45 Familien Gottesdienst  (Bitte 
melden Sie sich unter schan-
delah.godi@lk-bs.de an)

Kirche St. Georg in  Schandelah

23.März 10:45 Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden

Kirche St. Georg in  Schandelah

Gardessen 

7.März 17:00 Gottesdienst zum Weltge-
betstag

Kirche St. Martin in Gardessen

30.März 9:15 Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden

Kirche St. Martin in Gardessen

Hordorf

9.März 9:30 Pfarrer Lothar Voges - mit AM Kirche St. Maria in Hordorf

16.März 9:30 Lektor Uwe Frohbart Kirche St. Maria in Hordorf

23.März 9:30 Lektor Tobias Winterfeld Kirche St. Maria in Hordorf

30.März 9:30 Pfarrer Siegfried Neumeier Kirche St. Maria in Hordorf

Wendhausen

9.März 10:45 Pfarrer Lothar Voges - mit AM Kirche St. Dionysius-Areopagita 
in Wendhausen

16.März 10:45 Lektor Uwe Frohbart Kirche St. Dionysius-Areopagita 
in Wendhausen

23.März 10:45 Lektor Tobias Winterfeld - 
Kirche für Groß und Klein

Kirche St. Dionysius-Areopagita 
in Wendhausen

30.März 10:45 Pfarrer Siegfried Neumeier Kirche St. Dionysius-Areopagita 
in Wendhausen

Weddel

2.März 
(Estomihi)

18:00 Abendgottesdienst, 
Diakon Respondek

Christuskirche Weddel

7.März 18:00 Weltgebetstag mit anschlie-
ßendem Beisammensein mit 
landestypischem Imbiss

Christuskirche Weddel

7.März 18:00-
21:30

Offener Jugendraum Paul-Gerhardt-Haus

9.März 
(Invokavit)

11:00 Gottesdienst mit Kinderchor 
mit Agapemahl, Pfarrerin 
Heuser

Christuskirche Weddel

19.März 15:00-
17:00

Seniorengeburtstagscafé Dorfgemeinschaftshaus

22.März 14.00-
15.30

Kinderkirche Paul-Gerhardt-Haus

23.März 
(Okuli)

11:00 Musikalischer Gottesdienst 
mit Dieter und Ursula 
Ullmann und anschließen-
dem Kirchenkaffee, Pfarrerin 
Heuser

Christuskirche Weddel

30.März 18:00 “Gospel & Gloria” mit 
Cantamus – Gemischter 
Chor der Christuskirche, 
Pia-Cécile Kühne (Orgel/
Klavier)

Christuskirche Weddel

„wundervoll 
gescha�en!“

KLEIN SCHÖPPENSTEDT Weltgebetstag am 7. März 
Unter dem Motto „wundervoll 

geschaffen!“, wird am 7. März in 

unzähligen ökumenischen Gottes-

diensten, der Weltgebetstag gefei-

ert. Der Rahmen für die Gestaltung 

kommt dieses Mal von den Coo-

kinseln. Das Weltgebetstagteam 

der Kirchengemeinde St. Michael 

Cremlingen-Klein Schöppenstedt 

möchten Sie deshalb an diesem 

Freitag um 18 Uhr herzlich in die 

Kirche nach Klein Schöppenstedt 

einladen, um gemeinsam einen 

bunten ökumenischen Gottes-

dienst zu feiern.

Den musikalischen Rahmen über-

nimmt mit Live-Musik, die Band 

aus der katholischen Kirchenge-

meinde. Frauen aus der katholi-

schen und evangelischen Kirchen-

gemeinde haben die Veranstaltung 

wieder gemeinsam vorbereitet und 

laden nach der Kirche noch herzlich 

zu Begegnung und Beisammensein 

bei einem landestypischen Imbiss, 

in das Dorfgemeinschaftshaus 

Klein Schöppenstedt ein.

Weitere Informationen und Termi-

ne können Sie über die Website der 

Kirchengemeinde erfahren. www.

kirche-cremlingen.de.

Julia Brandes

„Look at the world“
SCHANDELAH Frühlingskonzert am 22. März

Hatte der Gemischte Chor Hordorf 

in seinen letzten Konzerten einen 

größeren Schwerpunkt auf populä-

re Musik gelegt, so lädt er jetzt am 

Samstag, 22. März um 19 Uhr zu ei-

nem geistlich-romantischen Früh-

lingskonzert in die St.-Georg-Kirche 

in Schandelah ein. 

Denn der Hordorfer Chor unter 

der Leitung von Petra Diepenthal-

Fuder bleibt sich treu darin, dass er 

ein vielfältiges Repertoire p�egt.  

Freuen Sie sich also auf verschie-

dene „Pop“-Gesänge der geistlichen 

Chormusik von Bach bis zu zeitge-

nössischen Chorwerken von Jen-

kins und Rutter. An der Orgel und 

dem E-Piano bereichert Pia-Cécile 

Kühne, Propsteikantorin aus Salz-

gitter-Bad, das Konzert. 

Und wenn man mit „Look at the 

world“ von Rutter schon die Schön-

heit der Natur besingt, ist man ganz 

nah an den zu erwartenden Früh-

lingsfreuden.  

Herzliche Einladung also bei frei-

em Eintritt zu einem Pop-Konzert 

der besonderen Art. 

P. Diepenthal-Fuder

Restaurant �MERLIN�
Küchenzeit Montag bis Samstag 18 bis 21 Uhr

Im März & April bietet unser Küchenchef frische Forelle in 
verschiedenen Varia琀椀 onen und „a la carte“-Gerichte

FESTE FEIERN
Für die schönsten Momente im Leben haben wir die passende 

Loca琀椀 on und verwöhnen Sie und Ihre Gäste mit gastronomischer 
Vielfalt und anspruchsvollem Service.

Fragen Sie nach unserer „Banke琀琀 -Karte“ mit individuellen 
Menü- und Buff etvorschlägen.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

AVALON Hotelpark Königshof
Braunschweiger Straße 21a · 38154 Königslu琀琀 er 

Telefon 05353/503-0 · Telefax 05353/503-244

reservierung@hotelpark-koenigshof.de

f frische Forelle in 
verschiedenen Varia琀椀 onen und „a la carte“-Gerichte

Im März & April bie
verschiedenen Varia琀椀 onen und „a la carte“-Gerichte

Linie 430 ist wichtig
CREMLINGEN GRÜNE gegen Ausdünnung der Regio-Buslinien

Anfang Februar trafen sich die 

Cremlinger GRÜNEN zu ihrer mo-

natlichen Versammlung. 

Ein wichtiges Thema kam aus 

dem Regionalverband Großraum 

Braunschweig (RGB), in dem die 

Region organisiert ist und der für 

den Öffentlichen-Personen-Nah-

Verkehr (ÖPNV) und damit auch 

für die Planung des regionalen Bus-

verkehrs zuständig ist. Aufgrund 

von gestiegenen Kosten des Bus-

verkehrs wollte der RGB die Städ-

te und Kreise stärker belasten. Von 

deren Seite gab es allerdings Wi-

derspruch und Widerstand, so dass 

nach Einsparpotentialen gesucht 

wird. Deshalb hat man nun die Re-

giobusse im Visier, also die Busse, 

die nicht innerhalb von Kommu-

nen verkehren, sondern die regio-

nal unterwegs sind und die Kom-

munen miteinander verbinden. Für 

Cremlingen ist das vor allem die Li-

nie 430, die von Braunschweig aus 

nach Gardessen beziehungsweise 

Bornum fährt. Dieser Linie kommt 

– nicht nur im Schulverkehr – eine 

besondere Bedeutung zu, da sie fast 

alle Orte der Gemeinde anfährt und 

sie auch an den Hauptbahnhof in 

Braunschweig anbindet.

Die Cremlinger GRÜNEN spre-

chen sich daher mit Nachdruck für 

den Erhalt der Linie 430 im derzei-

tigen Takt aus. „Eine Ausdünnung 

dieser wichtigen Linie würde die 

Verkehrswende konterkarieren, 

da nicht nur Schüler und Schüle-

rinnen auf sie angewiesen sind, 

sondern sie auch wichtig ist für 

Berufspendler*innen und natür-

lich für den Freizeitverkehr“, betont 

Vorstandssprecherin Ulrike Sie-

mens. Sie wird dieses Anliegen mit-

nehmen in den Kreistag und auch 

in den Regionalverband.

Ulrike Siemens

AUS DEN KIRCHEN
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B&B-Tour zum  
Winterausklang

CREMLINGEN Boßeln und Braunkohl mit CDU-Ortsverband

Auch in diesem Jahr lädt der CDU-

Ortsverband Cremlingen wieder zu 

seiner traditionellen B&B-Tour (Bo-

ßeln und Braunkohl) ein. Sie �ndet 

am Sonntag, den 16. März statt. Alle 

Boßelfreunde treffen sich wieder 

um 10 Uhr auf dem Hof Weber, Im 

Dorfe 3 in Cremlingen. Nach Ein-

teilung der Mannschaften beginnt 

der sportliche Teil, das Boßeln in 

den Herzogbergen. Dabei wird na-

türlich der gut gefüllte Handwagen 

mitgeführt. Unterwegs ist wieder 

der „Boxenstopp“ mit Getränken 

vorgesehen.

Die Boßeltour endet gegen 12:30 

Uhr im Gasthaus „Bei Chris“, Haupt-

straße 17. Dort wartet das leckere 

Braunkohlbüffet auf die Teilneh-

mer. Auch wer am Boßeln nicht 

teilnehmen möchte, ist herzlich 

zum Braunkohlessen willkommen 

(Kosten pro Person 19,90 Euro). 

Während des Essens und danach 

bietet sich Gelegenheit, in gesel-

liger Runde miteinander ins Ge-

spräch zu kommen. Aus Planungs-

gründen wird um eine Anmel-

dung bis zum 10. März gebeten bei 

Jörg Weber (05306 7137, E-Mail: jok.

weber@t-online.de) oder Volker 

Brandt (05306 970168, E-Mail: vbin.

brandt@t-online.de).

Volker Brandt

Auch in diesem Jahr rollen sie wieder durch die Herzogsberge!
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Infoabend über Wolfsrudel
DESTEDT Fachmann Andreas Hofmann referierte

Schon seit den schrecklichen Wolfs-

rissen an Schafen im Herbst letzten 

Jahres macht sich Kerstin Köchy 

vom Pferdeland am Elm große Sor-

gen um ihre Tiere. Bereits am 14. 

Januar dieses Jahres lud die CDU 

in der Gemeinde Cremlingen zu ei-

nem Infoabend über die Wolfsrudel 

in unserer Nachbarschaft ein. Zum 

29. Januar lud nun Kerstin Köchy 

vom Pferdeland am Elm ebenfalls 

zu einem sehr informativen Abend 

über die Verbreitung der Wolfsru-

del in unserer Region ein. Zahlrei-

che angemeldete Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer trafen sich in der 

Scheune 

ihres Pferdehofes in Destedt.

Der Wolf-Fachmann Andreas 

Hofmann hielt einen ausgiebigen 

und interessanten Lichtbildervor-

trag über das Thema „Wolf“. Refe-

rent Hofmann ist nicht nur Natur- 

und Umweltpädagoge, sondern 

auch Naturschutz- und geschulter 

Wolfsbeauftragter des Landkrei-

ses Wolfenbüttel. Mit Hilfe seiner 

Frau, Wolfsberaterin im Landkreis, 

informierte er unter anderem über 

die Lebensweise und das Jagdver-

halten dieser Raubtiere, jetzt auch 

vermehrt in unserer Region. Zum 

Teil sehr besorgten Äußerungen 

aus dem Publikum begegnete Herr 

Hofmann mit vollem Verständnis. 

In einem Gespräch am Rande der 

Veranstaltung mit Volker Brandt 

vom CDU-Orts- und Gemeindevor-

stand Cremlingen bekräftigte er 

dessen Forderung, im Rahmen des 

Jagdrechtes die Anzahl von Wölfen 

zu kontrollieren und auch im Be-

reich von Weidetieren zu reduzie-

ren. Von Teilnehmerinnen aus dem 

Publikum wurden sehr verständli-

che Forderungen laut, schon bald 

Maßnahmen und Regelungen ge-

gen die zunehmenden Wolfsris-

se zu ergreifen. Dem konnte Vol-

ker Brandt zur Unterstützung hei-

mischer Tierhalter nur zustimmen. 

Er appellierte an das nachdenkliche 

Publikum, auch im begrenzten Rah-

men Ein�uss auf die Politik zu neh-

men, die Wolfbestände zu regulie-

ren und somit im Jagdrecht Wei-

de- Freizeittiere wie Schafe und 

Pferde zu schützen. Die Errichtung 

von Schutzzähnen in den geforder-

ten Mindestgrößen bietet nach Ein-

schätzung von Herrn Hofmann kei-

nen zuverlässigen Schutz. Nach 

diesem sehr informativen Abend 

traten viele Besucher sehr nach-

denklich ihren Heimweg an.

Volker Brandt

Ehepaar Hofmann am Infoabend Wolf.
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Folk Orchestra meets Trolska Polska
BRAUNSCHWEIG Musikerinnen und Musiker gesucht

2017 war das Orchester „Brunswick 

Folk Orchestra“ eingeladen, zu sei-

nem 25. Geburtstag beim legen-

dären Folk Festival im �nnischen 

Kaustinen zu spielen. Die Reise 

war eingebettet in eine Vielzahl 

von Konzerten und wurde zu ei-

nem ganz besonderen Erlebnis, mit 

vielen spannenden musikalischen 

Begegnungen und daraus resultie-

renden Freundschaften.

Zu diesen freundschaftlichen 

Kontakten zählt auch die dänisch 

- schwedische Folkband „Trolska 

Polska“, die mehrfach in unserer 

Region in ausverkauften Häusern 

gespielt hat und im Sommer 2022 

gemeinsam mit dem Orchester ein 

begeisterndes Konzert im Kultur-

zentrum Brunsviga spielte - als Hö-

hepunkt des Festivals „Volksmusik 

oh Volksmusik“.

In diesem Jahr gibt es am 26. April 

um 20 Uhr einen großen Frühlings-

ball, „Trolska Polska“ und das

„Brunswick Folk Orchestra“ la-

den zum „Troldballehus“ ein. Denn 

jedes Jahr, wenn der Winter dem 

Frühling weicht und die Trolle, Fe-

en, Elfen und Rumpelwichte aus ih-

rem Winterschlaf erwachen, feiert 

der König der Trolle einen großen 

Frühlingsball. Dieses große Projekt 

der Musikschule Musikuß �ndet im 

Kulturzentrum Brunsviga statt.

Da bei einem so großen Projekt 

auch immer Besetzungslücken auf-

tauchen, bietet das Orchester inter-

essierten Musikerinnen und Musi-

kern die Gelegenheit, projektorien-

tiert mit dem Orchester zu proben 

und dann im April mit aufzutre-

ten. Bitte fragt bei Interesse per E-

Mail nach unter: sasahara.blu-

menstiel@gmail.com Über die 

gewünschten Instrumente und die 

nötigen Voraussetzungen werden 

Interessenten schnell informiert.

Karten für das „Troldballehus“ am 

26. April sind übrigens schon in al-

len Vorverkaufsstellen erhältlich.

Ulli Kleinfeldt
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„Unser Trinkwasser – 
Qualität aus der Tiefe“

GROSS BRUNSRODE Wasserwerk-Besichtigung am 22. März

Anlässlich des Internationalen 

Weltwassertags laden der Wasser-

verband Weddel-Lehre (WWL) und 

der UNESCO Global Geopark Harz . 

Braunschweiger Land . Ostfalen am 

22. März um 11 Uhr zu einer Besichti-

gung des Wasserwerks Groß Bruns-

rode ein. Unter dem Motto „Unser 

Trinkwasser – Qualität aus der Tie-

fe“ erhalten Besucher spannende 

Einblicke in die Aufbereitung und 

Speicherung von Grundwasser so-

wie in die Herausforderungen einer 

nachhaltigen Wasserwirtschaft.

Roland Kammerer (WWL-Team 

Trinkwasseranlagen und Rohrnetz) 

und Ulrike Siemens (Geopark) füh-

ren durch die Anlage und beant-

worten Fragen wie: Wie viel Was-

ser gibt es weltweit? Wie viel da-

von ist als Trinkwasser nutzbar? 

Und was passiert im Wasserwerk, 

bevor das Wasser aus dem Hahn 

�ießt? Auch die Auswirkungen des 

Klimawandels auf unsere Wasser-

ressourcen werden thematisiert.

Tre�punkt ist am Wasserwerk in 

Groß Brunsrode. Die Führung ist 

kostenfrei, um Spende wird gebe-

ten. Anmeldungen sind erbeten in 

der Geopark-Geschäftsstelle, Tele-

fon: 05353 3003 oder info@geopark.

hblo.de.

Deborah Trümer

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Stärkste Partei in 
der Gemeinde
CREMLINGEN CDU nach Bundestagswahl vorn

Die Christlich-Demokratische Uni-

on (CDU) hat sich in der Gemeinde 

Cremlingen nach den Bundestags-

wahlen als stärkste politische Kraft 

etabliert. Mit einem beeindrucken-

den Ergebnis hat die CDU nicht nur 

das Vertrauen der Wählerinnen 

und Wähler gewonnen, sondern 

dadurch auch Rückenwind für 

die bevorstehenden Kommunal-

wahlen im Jahr 2026 erhalten. Das 

Wahlergebnis spiegelt die positive 

Entwicklung und die engagierte 

Arbeit der CDU in der Gemeinde 

wider. „Wir sind dankbar für das 

Vertrauen, dass Bürgerinnen und 

Bürger uns mit ihrer Wahlentschei-

dung ausgesprochen haben. Dieses 

Ergebnis motiviert uns, weiterhin 

für eine starke und zukunftsorien-

tierte Politik in Cremlingen einzu-

treten, und das immer nah an den 

Cremlinger Bürgerinnen und Bür-

gern und ihren Belangen “, sagte Da-

niel Eimers, der CDU-Vorsitzende 

der Gemeinde. 

„Die CDU plant, die Themen, die 

sie in den vergangenen Jahren ge-

setzt hat, weiter zu vertiefen. Hier 

steht die Finanzsituation der Ge-

meinde ganz oben auf der Liste“, 

so Tobias Breske, der Fraktionsvor-

sitzende der CDU im Gemeinderat 

Cremlingen. „Wir wollen die Her-

ausforderungen, vor denen unse-

re Gemeinde o�ensichtlich steht, 

aktiv, umsichtig und vorausschau-

end angehen und tragfähige Lösun-

gen entwickeln, die nicht nur dar-

auf hinauslaufen, die Abgaben für 

die Bürgerinnen und Bürger weiter 

in die Höhe zu treiben“.

Mit Blick auf die Kommunalwah-

len im Jahre 2026 setzt die CDU auf 

eine starke Präsenz vor Ort und 

zielt auf eine breite Mobilisierung 

der Wählerinnen und Wähler.  „Wir 

sind überzeugt, dass wir mit un-

seren Programmschwerpunkten 

und unserem jetzigen und künfti-

gen Einsatz vor Ort die Wählerin-

nen und Wähler in der Gemeinde 

überzeugen können, mit uns ge-

meinsam ein starkes Cremlingen 

zu gestalten, eine Gemeinde, in der 

man sich gut ansiedeln, leben, ar-

beiten und die nächste Generation 

aufwachsen lassen kann“, so Dani-

el Eimers.

Die CDU in Cremlingen bedankt 

sich bei allen Wählerinnen, Wäh-

lern, Unterstützerinnen und Unter-

stützern und sieht den kommen-

den Herausforderungen für unsere 

Gemeinde mit Zuversicht, gepaart 

mit Dialogbereitschaft und mit 

Wertschätzung aller in Politik, Ver-

waltung und örtlicher Wirtschaft 

Aktiven, entgegen.

Tobias Breske

Foto: privat

Tobias Breske, Vorsitzender der CDU-Fraktion im Gemeinderat Cremlingen

Dunja Kreiser gewinnt 
REGION SPD-Abgeordnete erneut in den Bundestag gewählt

Mit 48.410 Stimmen gewinnt Dunja 

Kreiser erneut das Direktmandat 

im Wahlkreis 49, Salzgitter, Wolfen-

büttel und den Nordharz. Die SPD-

Politikerin freut sich über den Ein-

zug in den 21. Deutschen Bundes-

tag: „Ich bedanke mich herzlich für 

das Vertrauen der Wählerinnen und 

Wähler und werde weiter mit aller 

Kraft und Engagement unserer Hei-

matregion in Berlin vertreten.“ Die 

Bundestagsabgeordnete ergänzt: 

„Das Direktmandat zu verteidigen, 

das war Teamarbeit und darum be-

danke ich mich ganz herzlich für die 

Unterstützung im Wahlkampf, be-

sonders aber auch für die Zusam-

menarbeit der vergangenen Jahre. 

Um etwas zu bewegen, braucht 

man viele anpackende Hände. Und 

die sind bei uns vorhanden, durch 

die Landtagsabgeordnete, durch 

kompetente, verantwortungsvoll 

und engagierte haupt- und ehren-

amtliche Menschen in unserer 

Kommunalpolitik.“

Die Freude über den persönlichen 

Erfolg werde allerdings getrübt 

durch das schlechte bundesweite 

Ergebnis der SPD, so Dunja Kreiser. 

„Ich nehme das als Ansporn, weiter 

gute Arbeit in Berlin zu leisten.“ 

Die Aufgaben seien groß, die Re-

gion mit Schwergewichten in der 

deutschen Industrie macht sich zu-

kunfts�t, ob bei der klimafreund-

lichen Produktion aber auch bei 

der Digitalisierung und Investitio-

nen in Zukunftstechnologien. Das 

ginge nur mit der starken Stimme 

der Belegschaften, betont die SPD-

Bundestagsabgeordnete. Ein weite-

rer Fokus für die kommenden Jah-

re sei die Demokratieförderung. 

Dunja Kreiser unterstreicht: „Unse-

re Demokratie, unsere freie Gesell-

schaft und der Schutz von Minder-

heiten bei uns sind keine Naturge-

setze. Dafür müssen wir mehr tun, 

und das möchte ich. Dafür werde 

ich mich einsetzten in Berlin, aber 

vor allem auch hier bei uns vor Ort.“

Frederike Stöß

SCHANDELAH Kulturverein

Hiermit laden wir alle Mitglieder 

zur diesjährigen Mitgliederver-

sammlung des Kulturvereins am 

Donnerstag, dem 20. März, um 19 

Uhr in die „Weinscheune Schande-

lah“, Im Winkel 5, mit Neuwahlen 

des Vorstands ein und bitten um 

zahlreiches Erscheinen. Der am-

tierende Vorstand hat sich weit-

gehend zur Wiederwahl bereiter-

klärt. Ein Vorstandsposten müss-

te neu besetzt werden, aber auch 

dazu gibt es schon Vorschläge.

Für das neue Jahr sind bereits 

diverse Veranstaltungen geplant. 

Auch diese sollen auf der Mitglie-

derversammlung vorgestellt wer-

den. Für Anregungen aller Art sind 

wir jederzeit offen. Insbesonde-

re möchten wir hier auch jünge-

re Vereinsmitglieder ansprechen, 

sich mit ihren Ideen einzubrin-

gen, um den Kulturverein für die 

Zukunft gut aufzustellen.

Die Tagesordnung können Sie 

auf unserer Homepage https://

kulturverein-schandelah-ev.de, 

unter Mitgliederversammlung 

einsehen. Anträge zur Ergänzung 

der Tagesordnung können bis 

zum 13. März beim Vorstand ein-

gereicht werden. Wir ho�en auf 

rege Beteiligung.

Monika Bräuer

Vorstand

ABBENRODE Mühlenverein – Interessenten willkommen

Am 26. März lädt der Vorstand 

des Vereins zur Erhaltung der 

Bockwindmühle Abbenrode die 

Mitglieder zu einer Mitgliederver-

sammlung um 19 Uhr in das Dorf-

gemeinschaftshaus in Abbenrode 

ein. Es stehen unter anderem 

Satzungsänderungen sowie Neu-

wahlen des Vorstands auf der Ta-

gesordnung. Zu einer zahlreichen 

Teilnahme ruft der kommissari-

sche Vorsitzende, Uwe Feder, auf.

Falls Sie noch nicht Mitglied des 

Mühlenvereins sind, aber Inter-

esse an dem Erhalt des einzigar-

tigen Ensembles (bestehend aus 

Bockwindmühle, Motormühle mit 

angegliederter Scheune und Hei-

matstube) haben und sich enga-

gieren möchten, sind Sie herzlich 

willkommen. Eintritt in den Ver-

ein ist jederzeit möglich. Schau-

en Sie doch einfach mal auf unse-

re Internetseite „museumsmueh-

le-abbenrode“.

Mit unseren regelmäßigen Füh-

rungen unter dem Motto „Vom 

Korn zum Mehl“ insbesondere 

für Schulklassen und Kindergar-

tengruppen, leisten wir ein Stück 

Bildungsarbeit. Wir suchen daher 

auch Interessierte, die uns dabei 

unterstützen möchten.

Uwe Feder 

Meisterhafte Zeiten bei Optiker Dorge

KÖNIGSLUTTER Zwei große Jubiläen

Gleich zwei große Jubiläen gibt es 

bei Optiker Dorge zu feiern. Vor 50 

Jahren schloss Thomas Meier sei-

ne Meisterprüfung erfolgreich an 

der Fachschule für Augenoptik in 

Berlin ab und sogar 60 Jahre ist es 

schon her, dass Karl-Heinz Dorge 

seinen Meisterbrief an der glei-

chen Fachschule entgegennahm.

Dies macht beide besonders 

stolz, zudem Thomas Meier auch 

noch der erste Lehrling war, den 

Karl-Heinz Dorge damals als jun-

ger Meister ausbildete.

Beide führten lange ihre eigenen 

Betriebe, Herr Meier in Helmstedt 

und Herr Dorge in Königslutter. 

Mittlerweile ist das Geschäft Op-

tiker Dorge in Königslutter in den 

Händen seiner Tochter Katrin Bee-

se und wird erfolgreich fortge-

führt. Diese freut sich zwei so er-

fahrene Meister in ihrem Team zu 

haben, die mit ihrem Wissen und 

ihrer Kompetenz das Optiker Dor-

ge-Team unterstützen.

Aus diesem Anlass haben wir 

wieder tolle Angebote für Sie:

Bei Gleitsichtgläsern sparen Sie 

110 Euro und bei Einstärkenglä-

sern 50 Euro.

Wir ermitteln Ihre aktuelle Seh-

stärke und unser Fachteam berät 

Sie gerne bei allen Fragen rund um 

Ihre Brille oder Kontaktlinse. Ver-

einbaren Sie gerne einen Termin! 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Optiker Dorge-Team

-Anzeige-

Einladungen zur  
Mitgliederversammlung

AUS DEN ORTSCHAFTEN6   März  2025



Waldführungen Termine 2025:
 
 
 

16. + 30. März,
13. + 27. April,
und 11. + 25. Mai
jeweils sonntags um 11 Uhr, Treffpunkt 
Parkplatz Försterei, Angaben für das 
Navigationsgerät - Ort: Cremlingen, 
Straße: Försterei Cremlinger Horn 

Würdevoll undim Einklang mit der Natur 
Unsere Vorteile für Sie: 
» inhabergeführt, mit der Region verbunden
» Büro vor Ort, flexible Terminvereinbarung
» befestigte Wege, überwiegend barrierefrei
» überdachte Andachtsplätze mit Sitzbänken
» gute Erreichbarkeit mit PKW und Bus
» kostengünstige Form einer naturnahen Bestattung
Lernen Sie bei einem Spaziergang 
unseren Bestattungswald im 
Cremlinger Horn kennen und 
informieren Sie sich unverbindlich. 
Konta欀琀ieren Sie uns für weitere 
Informationen und Ihre Anmeldung. 



8   März 2025

KulTour
VERANSTALTUNGSKALENDER

6. MÄRZ

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Der Geizige Komödie von Molière

7. MÄRZ

MUS IK

20 Uhr, Brunsviga BS
Ulla MeineckeSongs & Geschichten

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Im weißen Rössl Musiktheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Küss langsam – Mit dir im falschen Film
Komödie

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Der Geizige Komödie

8. MÄRZ

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Der Geizige Komödie von Molière

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Mephisto Schauspiel

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Die Drei ??? 
Signale aus dem Jenseits

9. MÄRZ

MUS IK

11 Uhr, Großes Haus, Theater BS

7. Sinfoniekonzert Staatsorchester

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Heute wieder ein Schelm
Heinz Erhardt-Abend mit Jörn Brede

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

State oft he Union 
Komödie

18 Uhr, Lessingtheater WF

Die Drei ??? 
Signale aus dem Jenseits

SHOW

18 Uhr, Brunsviga BS

Belly Dance Divas
Power & Passion 2025

10. MÄRZ

MUS IK

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

7. Sinfoniekonzert Staatsorchester

11. MÄRZ

SONST IGE S

19 Uhr, Sternwarte Hondelage BS

Juwelen des Frühlingshimmels
Besucherabend

12. MÄRZ

COMEDY

19:30 Uhr, Brunsviga BS

Komische Nacht
Der Comedy Marathon

13. MÄRZ

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night 
Komödie

14. MÄRZ

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Mephisto Schauspiel

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night Komödie

COMEDY

20 Uhr, Forum PE

Hans Werner Olm
Ein Irrer ist menschlich

15. MÄRZ

MUS IK

15 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Die Perlenfi scher Oper in drei Akten

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Schlafl os Opernballade

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night Komödie

16. MÄRZ

MUS IK

16 Uhr, Lessingtheater WF

Die Entführung aus dem Serail
Singspiel

17 Uhr, Herrenhaus Sickte

Weltklassik am Klavier
Mozart trifft Liszt

THEATER

14:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Mephisto Schauspiel

COMEDY

19 Uhr, Brunsviga BS

Joe Di Nardo Comedy al dente

17. MÄRZ

MUS IK

20 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

„Love Story“
Staatsorchester Braunschweig

18. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Gazino Altinova
Szenischer Liederabend von Idil Üner

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Der Geizige Komödie von Molière

19. MÄRZ

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Der Geizige Komödie von Molière

VORTRAG

19 Uhr, NaturErlebnisZentrum 

Hondelage BS

Sorgenkinder & Erfolgsgeschichten
Wie geht es den Brutvögeln in unserer 
Region?

20. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Forum PE

Das. 1.Peiner Rudelsingen
Mit dem Team Bröker

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night Komödie

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Im Westen nichts Neues Schauspiel

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Sekt and the City
Best of – Die Beste kommt zum Schluss

21. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Stimmfl ut Das A-Cappella Event

20 Uhr, Brunsviga BS

Beatles Connection & Friends
Live in Concert

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Don Quijote oder Die unglaubliche 
Geschichte des Sancho Panza
Tanztheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night Komödie

KABARETT

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Bodo Wartke: Wandelmut
Klavierkabarett in Reimkultur

22. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Stimmfl ut Das A-Cappella Event

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Mephisto Schauspiel

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Der Erste Letzte Tag 
Schauspiel

23. MÄRZ

MUS IK

18 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Stimmfl ut 2025: „DITO“ 
A-Cappella

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Schlafl os 
Opernballade

COMEDY

19 Uhr, Brunsviga BS

Dr. Pop Hitverdächtig

25. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Das Feuerwerk
Operette von Paul Burkhard

26. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Das Feuerwerk
Operette von Paul Burkhard

19:30 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

One Night of MJ
The Tribute to the King of Pop

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Der Geizige Komödie von Molière

27. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Unendliche Sterne
Musikalische Spurensuche

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Der Geizige Komödie von Molière

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Marie-Antoinette – Oder Kuchen für Alle!
Komödie

28. MÄRZ

MUS IK

19 Uhr, NaturErlebnisZentrum 

Hondelage BS

Benfi z Klima Konzert
Kammermusik Ensemble des Staatsorchesters BS

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Don Quijote oder Die unglaubliche 
Geschichte des Sancho Panza
Tanztheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night Komödie

COMEDY

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Alle Kassen, auch Privat
Theater-Comedy mit Nebenwirkungen

29. MÄRZ

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Die Vögel 
Oper von Walter Braunfels

20 Uhr, Forum PE

Kiss forever 
Tribute

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night 
Komödie

SONST IGE S

19 Uhr, Sternwarte Hondelage BS

Tag der Astronomie

30. MÄRZ

MUS IK

18 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Schlafl os Opernballade

18 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Tschechische Kammerphilharmo-
nie Prag
Klassik Konzert

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night 
Komödie

2. APRIL

THEATER

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

A long way down 
Schauspiel

BRAUNSCHWEIG

Am Anfang war der Gurt - 
Braunschweiger Ethnographica, 
Souvenirs & koloniale Trophäen
Dauerausstellung

Städtisches Museum

Mensch, Maschine! Industriege-
schichte der Stadt Braunschweig
Dauerausstellung

Städtisches Museum

Ausgehoben! Realismen von Aris-
tide Maillol bis Gruppe ZEBRA.
Bis 08.06.2025

Städtisches Museum Braunschweig

Versteinertes Wetter
Bis 13.04.2025

Braunschweigisches Landesmuseum 

Sonderausstellung „People 
and Pianos. Steinway & Sons | 
Grotrian-Steinweg“
Bis 27.04.2025

Städtisches Museum

BERLIN

Pop Air, Art is infl atable
Bis 20.04.2024

Balloon Museum

BREMEN

Nordisch weit
bis 27.04.2025

Overbeck-Museum

Camille Claudel & Bernhard 
Hoetger. Emanzipation von Rodin
Bis 18.05.2025

Museen Böttcherstraße

Monochromie. Zur Ästhetik publi-
zierter Kunst
Bis 03.08.2025

Weserburg Museum für moderne Kunst

HANNOVER

Skulpturen erfassen
Bis 13.04.2025

Sprengel Museum Hannover

Frischer Wind - Impressionismus 
im Norden
Bis 04.05.2025

Landesmuseum Hannover

FrauenBilder. Julia Krahn im 
Dialog
08.03.2025 bis 16.08.2025

Landesmuseum Hannover

HAMBURG

Glitzer
28.02. - 26.10.2025

Museum für Kunst & Gewerbe

LÜNEBURG

MAGDEBURG

Bilder - Das Salz der Bibeln
bis 30.03.2025

Museum Lüneburg

POTSDAM

Kosmos Kandinsky. Geometrische 
Abstraktion im 20. Jahrhundert
Bis 18.05.2025

Museum Barberini

SALZGITTER

50.000 Jahre Leben in Salzgitter
Dauerausstellung

Museum Schloss Salder

WOLFSBURG

Gary Hill - Eine Frage der Wahr-
nehmung
Bis 16.03.2025

Kunstmuseum Wolfsburg

Vom Ihr zum Wir - Flüchtlinge und 
Vertriebene im Niedersachsen der 
Nachkriegszeit
Bis 04.04.2025

Stadtmuseum im M2K Wolfsburg
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Raum zum Leben

AWO-Wohn- und P昀氀egeheime

Senioren & Pflege
Telefon (0531) 39 08 – 0  | www.awo-bs.de

Braunschweig, Goslar, Helmstedt, Salzgitter, Vechelde, 
Wolfenbüttel, Wolfsburg, Königslutter.

„Hier fühle ich mich zu Hause.“

P昀氀egenotaufnahme

Tel. 0800 70 70 117

Weitere Infos:

Senioren & P昀氀ege

Verkauf
Verkauf ehemalige Feuerwehr-

garage in Königslutter am Elm 

Ortschaft Rottorf gegen Höchst-

gebot.

Nähere Informationen unter 

www.koenigslutter.de

Spiele-Tipps 
auf

www.
rundschau.

news

SPIEL

!MIT
KLEINANZEIGEN
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Rettung in der 
Vergangenheit?

NEUERSCHEINUNG   „Das Nullpunkt-Artefakt“ von 
Joshua Tree und Douglas E. Richards 

Joshua Tree hat weit über zwei 

Millionen Science Fiction-Bücher 

verkauft, Douglas E. Richards ist 

Autor von High Tech-Thrillern, die 

sich drei Millionen Mal verkauf-

ten. Gemeinsam haben sie „Das 

Nullpunkt-Artefakt“ verö� entlicht. 

Es geht um den Enigma-Würfel, 

einer der wichtigsten Funde in der 

Menschheitsgeschichte – ein Ar-

tefakt von unvorstellbarer Macht. 

Der Würfel scheint die Grenzen 

von Raum und Zeit zu überwin-

den. Wie kann man verhindern, 

dass Unbefugte an ihn gelangen? 

Ein  Wissenschaftler sowie ein Ge-

heimdienstmann versuchen, das 

zu vermeiden. Und sie gehen dabei 

über Leichen. Schnell entdecken 

sie, dass der Würfel eine Brücke 

baut zwischen Vergangenheit und 

Zukunft. Seine Spuren führen in die 

Nazizeit und zu einem Mann, der 

das Geheimnis des Würfels lösen 

kann. Ein Science Fiction-Thriller, 

der durch unerwartete Wendun-

gen überzeugt. Liegt die Rettung 

unser aller Zukunft wirklich in der 

Vergangenheit? Das Autorenduo 

macht es spannend. Von mir vier 

Sterne. 

Luisa Neubauer, 1996 geboren, stu-

diert in Göttingen, lebt in Berlin 

und setzt sich immer wieder aktiv 

für den Klimaschutz ein. Jetzt klet-

tert Ihr Buch „Was wäre, wenn wir 

mutig sind?“ in den Bestseller-Lis-

ten nach ganz oben. Es ist ein Auf-

ruf, energisch unsere ökologischen 

Grenzen zu verteidigen. Sie sagt, es 

ist höchste Zeit, den weltweiten 

Krisen ins Auge zu blicken. Und sie 

vertritt die Überzeugung, dass der 

Klimaschutz zu oft scheitert, weil 

es nicht gelingt, ihn demokratisch 

zu organisieren. Selbst all die Kli-

makatastrophen sorgen nicht für 

ein Umdenken in der Gesellschaft. 

Neubauer zeigt in ihrem Buch eine 

Utopie auf, wie die Zukunft unse-

res Planeten aussehen könnte. Eine 

realistische Utopie? Darüber mag 

man streiten. In jedem Fall hält die 

engagierte Aktivistin ein starkes 

Plädoyer für die Hoffnung, dass 

wir das Thema Klimarettung doch 

in den Gri�  bekommen. Wenn wir 

nur endlich wirklich wollen. Ha-

ben wir den Mut dazu? Ein wichti-

ges Buch in Zeiten wie diesen. Von 

mir darum vier von fünf möglichen 

Sternen.

Die Geschichte 
vom Leben 
und Lieben

Der kolumbianische Schriftstel-

ler und Literaturnobelpreisträger 

Gabriel García Márquez lebte zwi-

schen 1927 und 2014. „Die Liebe in 

den Zeiten der Cholera“ gehört zur 

bedeutendsten Literatur des spä-

ten 20. Jahrhunderts. Erzählt wird 

im chronologischen Rückblick die 

Geschichte einer Liebe zwischen 

Florentino Arizas und der hüb-

schen Fermina Dazu. Beide lernen 

sich im Jugendalter kennen. Der 

Vater von Fermina beendet die Be-

ziehung allerdings, weil er einen 

reichen, angesehenen Schwieger-

sohn wünscht. Ein Doktor ist sein 

Wunschkandidat. Fermina geht ei-

ne Ehe mit dem Arzt ein, die etwa 

50 Jahre hält. Erst als der Ehemann 

stirbt, macht Florentino seiner 

Angebeteten erneut einen Antrag 

und gewinnt ihr Herz. - Wieso aber 

Cholera? Nun, das spanische Wort 

„Cólera“ hat eine doppelte Bedeu-

tung. Es steht auch für Wut, Galle 

und Zorn. Wie sich in der Handlung 

beide Bedeutungen miteinander 

verquicken? Lesen Sie das einfach 

mal nach. Es lohnt sich. Für diesen 

bedeutenden Roman gibt es von 

mir liebevolle drei Sterne.

Ein Plädoyer für die Ho� nung
BESTSELLER   „Was wäre, wenn wir mutig sind?“ von 

Luisa Neubauer

Dodens
Buch-

kritiken

★★★★✩

Titel: Was wäre, wenn   

 wir mutig sind?

Autorin: Luisa Neubauer

Genre: Sachbuch

Verlag: Rowohlt, gebunde 

 ne Ausgabe

Preis: 13,00 Euro

★★★★✩ 

Titel: Das Nullpunkt-

 Artefakt

Autor: Joshua Tree und   

 Douglas E. Richards

Genre: Thriller

Verlag: Independently pub 

 lished, Taschenbuch

Preis: 14,99 Euro

★★★✩✩ 

Titel: Die Liebe in den   

 Zeiten der Cholera

Autor: Gabriel García Márquez

Genre: Roman

Verlag und Preis: diverse

LesBAR

KLASSIKER   „Die Liebe in den Zeiten der Cholera“ 
von Gabriel García Márquez 

Freikarten für 
Basketball zu 

gewinnen
BRAUNSCHWEIG Verlosungsaktion

Für das Heimspiel der Basketball-Löwen 

gegen Alba Berlin am 16. März verlost der 

RUNDSCHAU-Verlag 5 x 2 Freikarten. Möch-

ten Sie zu den Gewinnern gehören? Dann 

senden Sie uns bis zum 10. März mit Angabe 

Ihrer Adresse eine Mail an rundschau@ok11.

de mit dem Vermerk „Basketball“ oder per 

Postkarte an Ideeal Werbeagentur GmbH, Ju-

liusstraße 11, 38118 Braunschweig. Viel Glück!

Von Thomas Schnelle

Vor zwanzig Jahren lernte Deutsch-

land ihn kennen – Bernd Strom-

berg, gespielt von Christoph Maria 

Herbst, den berüchtigten Leiter 

der Schadensregulierung bei der 

� ktiven CAPITOL-Versicherung. In 

einer Zeit, in der vegane Gerichte in 

Kantinen noch Zukunftsmusik wa-

ren und Mobbing als humoristische 

Würze des Büroalltags galt, polari-

sierte Stromberg mit Sprüchen wie: 

„Ich respektiere Frauen. Als Idee…“. 

Nun stellt sich die Frage: Hat sich 

die Arbeitswelt verändert – und 

mit ihr auch Bernd Stromberg?

Eine aufwendig inszenierte Re-

union bringt nun die alten Weg-

gefährten vor laufenden Kameras 

wieder zusammen. Mit dabei: Bert-

hold „Ernie“ Heisterkamp (Bjarne 

Mädel), Tanja und Ulf Steinke (Dia-

na Staehly und Oliver Wnuk), Jen-

nifer Schirrmann (Milena Dreissig) 

– und natürlich Bernd Stromberg 

selbst. Was als nostalgisches Wie-

dersehen beginnt, entpuppt sich 

schnell als emotionaler Schleuder-

gang. Wie bei jeder guten Familien-

feier kommen alte Rechnungen auf 

den Tisch, es � ießen alkoholische 

Getränke – und spätestens nach 

dem dritten Glas Sekt eskaliert die 

Stimmung in einer Weise, mit der 

wohl niemand gerechnet hatte.

Denn während sich die reale Ar-

beitswelt mit Themen wie Diversi-

ty, Gleichberechtigung und Work-

Life-Balance weiterentwickelt hat, 

bleibt eine Frage o� en: Kann sich 

ein Charakter wie Bernd Stromberg 

überhaupt weiterentwickeln? Oder 

ist er die lebende Zeitkapsel eines 

Bürokriegers aus einer vergange-

nen Ära?

„Büro ist Krieg“, hieß es damals bei 

Stromberg. Heute? Es sieht so aus, 

als wäre der Kampf um Aufmerk-

samkeit, Egos und verletzte Gefüh-

le noch lange nicht vorbei – und 

vielleicht sogar härter als je zuvor. 

Die große Reunion verspricht nicht 

nur eine Reise in die Vergangenheit, 

sondern zeigt auch, dass einige Din-

ge einfach zeitlos sind.

Wie schlimm es wirklich wird? 

Die Antwort gibt es bald – in ei-

ner Reunion, die nicht nur Fans 

der Kultserie elektrisieren dürfte. 

Am 4. Dezember kehrt das Capi-

tol-Team in die deutschen Kinos zu-

rück und sorgt in der besinnlichen 

Adventszeit für spannende Pers-

pektiven. Unser Tipp: Unbedingt 

reinschauen.

KINO-TIPP

Bernd Stromberg kehrt zurück – 
und das Chaos gleich mit
KINO Stromberg Der Film Teil 2 startet am 4. Dezember in den Kinos

Foto: MadeforFilm Willi Weber



E-HYBRID
EINE NEUE GENERATION.

GO. HYBRID.

Laas Automobile GmbH & Co. KG

Waller Str. 18–19 — 38179 Schwülper

WIR SIND CUPRA.

AB 379 € MTL. LEASEN.1

DER NEUE CUPRA TERRAMAR E-HYBRID.
MIT BIS ZU 120 KM ELEKTRISCHER REICHWEITE.

ANGEBOTE AUCH FÜR WEITERE CUPRA E-HYBRIDE. 

vom 10.03. – 16.03.2025 / 11. Woche

Montag – 10.03.2025 Dienstag – 11.03.2025 Mittwoch – 12.03.2025 Donnerstag – 13.03.2025 Freitag – 14.03.2025

 1 Penne Bolognese
Nudeln mit Tomaten-
Hackfleischsauce und
Parmesankäse extra

 1 Schnitzel 
“Förster-Art”
in Champignonrahmsauce
mit Erbsen und Möhren, 
dazu Bauernspätzle

  1 Hausgemachte
Linsensuppe
2 Wiener Würstchen,
dazu 1 Brötchen 

 1 Saftiger 
Spießbraten
in Zwiebelsauce 
mit Kohlrabi und 
Salzkartoffeln 

  1 Ungarisches 
Gulasch
mit Champignons und 
Zöpfli-Nudeln

 2 Paprika-
Rahmbraten
mit Rosenkohl und
Salzkartoffeln 

 2 Berner Pfanne
Schweinegeschnetzeltes,
Käse, Crème fraîche, 
Paprika und Zwiebeln,
dazu Zöpflinudeln 

  2 Jägerschnitzel 
“natur”
in Champignon-Crème-
sauce mit Rosenkohl 
und Zöpfli-Nudeln 

 2 3 Apfel-
Pfannkuchen
mit Vanillesauce 

  2 Buntbarschfilet
“Primavera”
in Senfsauce mit 
Möhrengemüse und 
Salzkartoffeln 

 3 Schweinefleisch
“süß-sauer”
mit Paprika, Ananas und 
Karotten, dazu Reis 

 3 Gedünstetes
Seehechtfilet
auf einer cremigen 
Gemüsesauce, dazu 
Petersilienkartoffeln

  3 Hähnchenfilet 
“Sizilia”
2 Hähnchenfilets auf 
frischem Tomaten-
Olivensugo, dazu 
Thymiankartoffeln 

 3 2 Rindfleisch-
Gemüse-Frikadellen
in einer Gemüsebolognese,
dazu 2 Couscous-
Gemüsetaler

  3 Spaghetti “Tonno”
Spaghetti mit einer 
Thunfisch-Zucchini- 
Tomatensauce, garniert 
mit Olivenscheiben 

 4 Wirsing-Eintopf
mit 4 Fleischklößchen

 4 Hackbraten
in Kräutersauce 
mit Speckböhnchen 
und Salzkartoffeln  

  4 Rostbratwurst
“Thüringer Art”
auf Sauerkraut mit
Kartoffelpüree 

 4 Hähnchenbrustfilet 
“natur” 
in Weißweinsauce mit
Broccoli-Tomaten Nudeln

  4 Hühnerfrikassee
mit Spargel 
und Gemüsereis  

 5 Feinschmecker
Eieromelette
auf Rahmspinat mit
Kartoffelpüree

 5 Gefüllte
Kartoffeltaschen
mit bunter Gemüseplatte
und Sauce Hollandaise

  5 Gemüse-
Pastapfanne
Mezze Penne mit Paprika,
Mais und Erbsen, garniert
mit Hirtenkäse

 5 Rote 
Linsenbolognese
mit Kartoffelspätzle, 
garniert mit frischer
Petersilie

  5 Italienische 
Nudelplatte
Käsetortellini und grüne
Nudeln in Käsesahnesauce,
Spaghetti in Kräuter-
tomatensauce 

 6 Gyrosbraten
mit Krautsalat und
hausgemachtem 
Tsatsiki 

 6 ½ Forellenfilet
mit Sahnemeerrettich,
einem ½ Pfirsich und
Waldorfsalat 

  6 Chicken Nuggets
knusprige Hähnchenstücke
mit Currydip und buntem 
Nudelsalat 

 6 Gebratenes 
Schweinekotelett
mit Senf 
und Kartoffelsalat 

  6 8 Party-
Geflügelfrikadellen
mit Senfdip, buntem 
Reissalat mit Paprika 
und Mais 

 7 Thunfisch Salat
bunter Salat mit Thunfisch, 
Zwiebelringen und Mais, 
dazu Cocktail-Dressing 
und 1 kleines Brötchen 

 7 Chicken Chips Salat
bunter Salat mit panierten
Hähnchenstücken, Tomaten
und Gurke, dazu Cocktail-
Dressing und 1 kleines
Brötchen 

  7 Frischkäse Salat
mit Mangold, Spinat, 
Eisbergsalat, Tomaten, 
Walnuss-, Pinienkernen und 
Frischkäse, dazu Honig-Senf 
Dressing und 1 kleines 
Vollkornbrötchen

 7 Tropical Dream
frischer Salat mit gebratener
Hähnchenbrust und Mango-
würfeln, Tomaten, Gurken 
und Mandelblättern garniert, 
dazu Cocktail-Dressing und 
1 kleines Vollkornbrötchen 

  7 Tortellini Salat
frischer Salat mit Ricotta-
Spinat Tortellini, Gurken,
Tomaten, Oliven und roten
Zwiebeln, dazu Joghurt-Dres-
sing und 1 kleines Brötchen 
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Geflügel-
Geschnetzeltes
in Champignonsauce
mit Spiral-Nudeln

 1

Rostbratwurst
mit feiner Zwiebelsauce, dazu
Rotkohl und Salzkartoffeln

 2

Samstag – 15.03.2025
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Einfach bestellen:  Tel. 0800-150 150 5 nur Festnetz   .   Tel. 0531-210 420   .   www.meyer-menue.de

Rheinischer 
Sauerbraten
in feiner Sauce mit Rosenkohl
und 5 Kartoffelklößchen

 1

Frischer 
Möhreneintopf
mit Petersilie und 
1 Bockwürstchen

 2

Sonntag – 16.03.2025
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Mittagessen
               täglich frisch gekocht

t

Wenn Sie an 5 aufeinander folgenden Tagen bestellen, 

bezahlen Sie nur für 4 Tage. Gültig bis zum 30.03.2025

-20%Neukunden 
Aktion!

i Z i

Gulasch g

rstag – 13.03.2025 Freitag – 14.03.2025

Saftiger 
Spießbraten
i Z i

   1 Ungarisches 
Gulasch

 1

Samstag – 15.03.2025

g

Dienstag

Gedünstetes Seehechtfilet
auf einer cremigen Gemüsesauce, 
dazu Petersilienkartoffeln

Menüpreis

  9,50€
inkl. Lieferung

und Dessert
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Bauen, Wohnen &Natur

Die Vielfalt der Natur erleben
AUSFLUGSTIPP Natur-Informationspunkte in Hondelage

Von Dieter R. Doden

Prolog: Hondelage ist ein Stadtteil 

im Nordosten von Braunschweig. 

Der Fluss, der dicht an Hondelage 

vorbei�ießt, ist die Schunter. Das 

Land Niedersachsen investiert zwei 

Millionen Euro an Fördergeldern 

für die Renaturierung der Schun-

ter im gesamten Flussverlauf. Im 

Raum Hondelage sind diese Arbei-

ten weitestgehend abgeschlossen. 

Der gemeinnützige Verein FUN 

Hondelage kümmert sich unter an-

derem mit diversen Aktivitäten um 

die Natur in der Schunteraue.

Wir laden Sie ein, eine Wanderung 

durch Hondelage zu machen und 

die Vielfalt der dortigen Natur zu er-

leben, die zu jeder Jahreszeit einen 

besonderen Reiz hat. Der FUN hat 

23 interessante Informationspunk-

te aufgelistet, die Sie in Form einer 

Erkundungstour besuchen können. 

Die Karte und weitere Detailinfos 

�nden Sie auf www.fun-hondela-

ge/�urwanderweg. Hier eine Kurz-

beschreibung dessen, was es alles 

zu entdecken gibt:

Start der Tour ist am NaturErleb-

nisZentrum der FUN. Das ist geö�-

net: Dienstag zwischen 14 Uhr und 

16 Uhr sowie Donnerstag von 15:30 

Uhr bis 18:30 Uhr oder auch nach 

Vereinbarung. Ihre Wanderung 

können Sie selbstverständlich zu 

jeder Zeit unternehmen. Der Ver-

ein macht den Rundgang folgender-

maßen schmackhaft: Der abwechs-

lungsreiche Wanderweg durch die 

Hondelager Feldmark steckt vol-

ler Besonderheiten. Er verläuft zwi-

schen Streuobstwiesen, Still- und 

Fließgewässern vorbei an bunten 

Wegrainen und Ackerrandstreifen. 

Hier kann man eine Vielzahl unter-

schiedlichster Tier- und P�anzen-

arten entdecken. Lehr- und Infor-

mationstafeln erklären an ausge-

wiesenen Stellen die biologischen 

Zusammenhänge. Zu Fuß oder mit 

dem Rad – auf dem 13 km langen 

Naturerlebnispfad sollte man auf 

jeden Fall sein Fernglas mit dabei 

haben.
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In den Heistern 5c, 

38108 Braunschweig

Telefon: 05309 9398267 

Mail: fun@fun-hondelage.de 

FUN – Förderkreis Umwelt- und  

   Naturschutz Hondelage e.V.

Internet: www.fun-hondelage.de

Im Kreislauf der Natur
BAUEN Ein nachhaltiger Belag für die Terrasse wertet den Garten auf

(djd). Nachhaltigkeit ist heutzu-

tage ein Thema, das jeden angeht - 

und zu dem alle einen Beitrag leis-

ten können. Das beginnt dort, wo 

man der Natur besonders nahe 

ist: im eigenen Garten. Hochwerti-

ge und langlebige Werksto�e sind 

für die Gestaltung des Außenbe-

reichs ohnehin angesagt. Zudem 

interessiert es viele Gartenbesit-

zer, welche Ökobilanz die verwen-

deten Materialien aufweisen und 

ob sie sich nach vielen Jahren der 

Nutzung wiederverwenden lassen. 

Wie viel Nachhaltigkeit heute be-

reits möglich ist, zeigen Terrassen-

dielen, die zum einen aus Holz und 

zum anderen aus recycelten Wind-

rädern bestehen.

Aus Windrädern werden Terras-

sendielen

 Holz ist als Naturmaterial für 

die Gartengestaltung besonders 

beliebt. Allerdings leidet es auch 

stark unter den wechselhaften Wit-

terungsbedingungen und erfor-

dert daher viel P�ege. Deutlich ein-

facher in der Handhabung, dazu 

noch robuster und langlebiger sind 

moderne Holzwerksto�e. Sie wer-

den durch Zusätze veredelt und 

dadurch besonders widerstandsfä-

hig. Dabei behalten sie die Haptik 

und Optik von Holz. Somit ist es auf 

den ersten Blick gar nicht erkenn-

bar, dass etwa für die Delta-Die-

len von megawood alte Windkraft-

räder aufbereitet und neu genutzt 

werden. Mindestens 50 Prozent 

Holzfasern aus nachhaltig bewirt-

schafteten Waldbeständen wer-

den mit recycelten Rotorblättern 

zur Herstellung des Holzwerkstof-

fes GCC (German Compact Com-

posite) in der Variante GCC Harz-

art verwendet. Ohne Rohsto�kreis-

lauf müssten die Windradbauteile 

teuer und aufwendig entsorgt oder 

sogar verbrannt werden. Die Ober-

�äche der hochwertigen Terrassen-

dielen, die es in fünf verschiedenen 

Farben gibt, ist optisch von Schie-

fer sowie der Struktur eines Fluss-

deltas inspiriert. Durch das natür-

liche lebendige Muster ergibt sich 

je nach Tageszeit ein Spiel zwischen 

Licht und Schatten.

 Geschlossene Kreisläufe

 Nach der Nutzung als Terrassen-

diele lässt sich der Werksto� in ei-

nem geschlossenen Kreislauf er-

neut verwenden. Deshalb können 

Gartenbesitzer zwischen einem 

klassischen Kaufvertrag und ei-

nem Nutzungsvertrag inklusive 

Rückführung auswählen. Unter 

www.megawood.com gibt es wei-

tere Details sowie praktische Hilfen 

für eine interaktive Terrassenpla-

nung am PC oder per Smartphone. 

Für die nachhaltige Gartengestal-

tung lohnt es sich also, genau hin-

zuschauen. Zu erkennen sind um-

weltfreundliche Materialien aus 

der Kreislaufwirtschaft zum Bei-

spiel an der Cradle-to-Cradle-Zer-

tifizierung. Damit wird die Kreis-

lau�ähigkeit eines Werksto�s und 

die Unbedenklichkeit der Inhalts-

sto�e bestätigt. Der Holzwerksto� 

eignet sich für die Terrasse, für eine 

Poolumrandung, Zäune und Sicht-

schutzelemente und für eine Ge-

bäudefassade.

Geschlossener Kreislauf: Nach vielen 

Jahren der Nutzung kann der hochwer-

tige Holzwerkstoff wiederverwendet 

werden.     Foto: djd/www.megawood.com/Fullhaus

Gemeinsam glücklich 
ins Eigenheim

HAUSBAU Tipps für einen harmonischen Hausbau

(djd). Mit der Hochzeit und der 

Gründung einer Familie geht häu-

�g der Wunsch nach einer eigenen 

Immobilie einher. Doch trotz der 

rosaroten Brille sollte man bei der 

Planung eines Hausbaus nicht nur 

auf das Herz, sondern auch auf 

den Verstand hören. Denn die Er-

richtung eines Eigenheims ist ein 

komplexes Unterfangen, das viel 

Geld, Zeit und Nerven kosten kann. 

Schließlich läuft es mit dem Haus-

bau in der Regel nicht so glatt wie 

mit den Hochzeitsvorbereitungen. 

Bereits während des Hausbaus 

kann es zu Spannungen im jun-

gen Eheglück kommen, wenn die 

Partner nicht genug Zeit füreinan-

der haben, wenn finanzielle Sor-

gen zu Stress führen oder Hobbys 

kaum mehr betrieben werden. Erik 

Stange, Pressesprecher des Ver-

braucherschutzvereins Bauherren-

Schutzbund e.V. (BSB) gibt Tipps.

Gute Vorbereitung ist der halbe 

Hausbau

Ein wichtiger Punkt in der Pla-

nung eines Hausbaus ist das Ti-

ming. Ein Hausbau erfordert viel 

Zeit von den Bauherren. Wenn ge-

rade beide Partner mit vollem Ein-

satz auf der Karriereleiter nach 

oben streben oder die Geburt eines 

Kindes bevorsteht, kann es sinnvoll 

sein, das Bauprojekt nach hinten zu 

verschieben. Ist das nicht möglich, 

sollten Reserven vorausgeplant 

und Zeitpläne nicht zu knapp kal-

kuliert werden. Bei der Wahl des 

Haustyps und des Baupartners 

sollten sich Paare eng abstimmen, 

damit die Wohnwünsche am Ende 

auch wirklich zusammenpassen. 

Bei aller Liebe ist oft Kompromiss-

fähigkeit gefragt. Ein unabhängiger 

Sachverständiger, zum Beispiel ein 

BSB-Bauherrenberater, kann hier 

beratend zur Seite stehen, verschie-

dene Hausangebote vergleichen 

und den frischgebackenen Eheleu-

ten erklären, was sich dahinter ver-

birgt.

 Ist die Entscheidung gefallen und 

startet der Bau, emp�ehlt es sich, 

einen Teil der Verantwortung für 

die Kontrolle der Bauqualität ab-

zugeben. Im Rahmen einer baube-

gleitenden Qualitätskontrolle kann 

der unabhängige Berater mögliche 

Mängel frühzeitig erkennen, so-

dass die Bauherren rechtzeitig auf 

die Beseitigung von Mängeln po-

chen können.  Und wenn doch ein-

mal gröbere Probleme auftreten, ist 

es wichtig, nicht in Pessimismus zu 

verfallen, sondern sich gegenseitig 

mit Blick auf das gemeinsame Ziel 

aufzumuntern. Fast alles lässt sich 

lösen, wenn man vorausschauend 

handelt - und eventuellen Ausein-

andersetzungen mit dem Bauun-

ternehmen müssen sich die Bau-

herren nicht alleine stellen. Im 

Zweifelsfall kann ein Vertrauens-

anwalt hier schlichten und ver-

nünftige Lösungen herbeiführen.

DACHDECKERMEISTER

38162 Cremlingen

Im Rübenkamp 2

Telefon (0 53 06) 43 70

Telefax (0 53 06) 54 59

Besuchen Sie uns im Internet: k.schlolaut@dach-schlolaut.de  ·  www.dach-schlolaut.de

Wir sagen VORSICHT
und warnen vor 

kriminellen 
Haustürgeschäften!

Dachdeckermeister/staatl. 
anerkannter Fachleiter
für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Inhaber: Mark Schlolaut

Seit

50 Jahren

– in 2. Generatio
n  –
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Horoskop
Widder
21.3. - 20.4.

Vorsicht vor Fehlinvestitionen! Ihr 

Glück hängt nicht von Äußerlich-

keiten ab. Und was andere sich 

leisten, kann für Sie nicht von Be-

deutung sein. 

Stier
21.4. - 20.5.

Sie wünschen sich, einmal einen 

ganzen Tag für sich zu haben. Wa-

rum nutzen Sie in dieser Woche 

nicht einfach die Chance, die sich 

Ihnen bietet?

Krebs
22.6. - 22.7.

Sie haben ein gutes Gespür dafür, 

dass Ihren Partner etwas sehr be-

schäftigt. Vorsichtiges Nachfragen 

ist erlaubt, aber drängen Sie ihn 

nicht zu sehr!

Löwe
23.7. - 23.8.

Eine ersehnte Nachricht wird 

Ihnen zugestellt. Ihre Freude 

darüber ist nur zu verständlich: 

Schließlich können Sie nun end-

lich loslegen …

 Jungfrau
24.8. - 23.9.

Ihr Partner äußert einen Wunsch, 

den er bisher geheim gehalten 

hat. Wenn es irgend geht, sollten 

Sie ihn erfüllen: Das tut Ihnen bei-

den gut!

Waage
24.9. - 23.10.

Sie müssen etwas mehr Gelas-

senheit zeigen: Mit Ihrem Vorpre-

schen wird eine beru� iche Ange-

legenheit eher in Verzug geraten 

als in Gang gesetzt.

Skorpion
24.10. - 22.11.

Sie sind sehr gefordert und ein 

wenig hektisch. Nicht alle haben 

Verständnis für Ihre Situation. 

Lassen Sie sich aber nicht von Ih-

rem Weg abbringen. 

Schütze
23.11. - 21.12.

Die plötzliche Wandlung eines be-

stimmten Menschen tri� t Sie hart. 

Fragen Sie aber erst einmal nach 

der Ursache, ehe Sie ihn verdam-

men.

Steinbock
22.12 - 20.1.

Von einer bestimmten Person lässt 

sich jetzt einiges lernen, vor allem 

Geduld und Rücksichtnahme. Be-

achten Sie das in dieser Woche. 

Wassermann
21.1. - 19.2.

Wenn Sie merken, dass man Sie 

neidisch anblickt, dann liegt das 

an Ihrer positiven Ausstrahlung, 

von der andere gerne etwas abha-

ben würden. 

Zwillinge
21.5. - 21. 6.

Ist Ihnen nach Ausspannen zu-

mute? Dann verkriechen Sie sich 

doch ruhig in ein stilles Eckchen. 

Am besten natürlich in trauter 

Zweisamkeit. 

Fische
20.2. - 20.3.

Liebe /Partnerschaft:

Singles sollten sich in Geduld 

üben, wenn der oder die Auser-

wählte nicht so schnell aus der 

Reserve zu locken ist. Manchmal 

brauchen die Dinge eben ein 

bisschen länger. 

Beruf /Geld

Im Job kommen Sie jetzt gut vo-

ran, aber schieben Sie nicht zu 

viele Überstunden. Finanziell 

sieht es wieder besser aus, aber 

große Anscha� ungen sollten Sie 

dennoch ein wenig verschieben.

Gesundheit /Fitness:

Das übliche Trainingsprogramm 

langweilt Sie derzeit, daher soll-

ten Sie es mal mit etwas Neuem 

probieren. Dann kommt die 

Motivation wieder von allein 

zurück.

*nur für Gewerbetreibende

Diese Woche wird anstrengend: Mal zeigen Sie sich selbstbe-

wusst, dann wiederum würden Sie sich am liebsten in die hin-

terste Reihe verkriechen. 

März



Neue Tages- und Mehrtagesreisen

REISEWELT 2025

Erlebnisreiche Tagesfahrten

Hohenwutzen zum Polenmarkt 
22.03. & 30.08.25 35,00 �

Leipzig Buchmesse
29.03.25 inkl. Eintritt 59,50 � 

�Faszination Apfel�
24.04. & 04.09.25
Busfahrt  36,00 �
Tagesprogramm  64,90 �

Einkaufsmarkt Enschede
03.05.25 & 20.09.25  40,00 �

Hamburg zum Hafengeburtstag
11.05.25  37,00 � 

Harz mit Planwagenfahrt
12.06.25 inkl. Tagesprogramm 77,50 � 

Erfurt Krämerbrückenfest
15.06.25  39,00 �

Slubice zum Polenmarkt
28.06. & 25.10.25  35,00 �

Duckstein GmbH 
Hinter der Ziegelei 6 · 38350 Helmstedt 
�  info@duckstein-pollitz.de

www.duckstein-pollitz.de

Besuchen Sie uns 
auf Facebook.

Jetzt Infos & buchen unter: Tel. 05351 - 544800

Traumhafte Mehrtagesfahrten

�la bohème� in Dresden � Wochenende mit Semperoper 
Fahrt im Komfort-Reisebus, Begrüßungsfrühstück am Bus auf der Anreise, 
Übernachtung inkl. Frühstück, 3-stündige Stadtrundfahrt / -rundgang, Eintritt 
Semperoper PK III Veranstaltung �la bohème� am 17.05.24 (Abendveranstaltung), 
45 minütige Führung in der Semperoper oder Alternativprogramm
Hotel:  3-Sterne Ibis Hotel Zentrum Dresden
Termin: 16.05.25 � 18.05.25  ................................ 3 Tage ab 449,00 � p. P.

Zum Knödelfest ins Bäderdreieck  
Fahrt im Komfort-Reisebus, Begrüßungsfrühstück am Bus auf der Anreise, 
Übernachtung inkl. Frühstück, 120-minütige Stadtführung in Karlsbad, 
�Böhmisches Knödelfest�: 4-Gang Menü, ein Glas Becherovka, Getränke zum 
Essen (Bier, Wein alkoholfreie Getränke von 19.00 � 22.00 Uhr), Show-Coocking 
und Tanzabend mit Live-Musik, 90-minütige Stadtführung in Eger.
Hotel: 3-Sterne Parkhotel im Zentrum von Sokolov
Termin: 30.05.25 � 31.05.25  ................................ 2 Tage ab 229,00 � p. P.

�Frühlingsrendezvous� � Saisoneröffnung 2025
 Fahrt im Komfort-Reisebus, Begrüßungsfrühstück am Bus auf der Anreise, 
Übernachtung inkl. Frühstücksbuff et, kalt/warmes Abendbuff et mit wechselnden 
Themen, ausgewählte Getränke zur Abendessenzeit (Bier, Wein, alkoholfreie 
Getränke), 3x Ganztagesausfl ug inkl. Reiseleitung, 1x Musikabend mit 
Tanzmöglichkeit, 1x Kaff ee & Kuchen im Hotel, Eintritt Badewelt (tägl. 2 Stunden) 
mit verschiedenen Schwimmebenen (n. Verfügbarkeit)
Hotel: Ein gutes Mittelklassehotel mit fantastischer Badewelt
Termin: 28.03.25 � 01.04.25  ................................ 5 Tage ab 699,00 � p. P.

© Milena Mijatovic | shutterstock.com
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WWL und Audi Stiftung für Umwelt 
schließen Kooperationsvertrag

REGION Gemeinsames Projekt reduziert Mikroplastik in Gewässern 

Der Wasserverband Weddel-Leh-

re (WWL) und die Audi Stiftung 

für Umwelt testen aktuelle For-

schungsergebnisse zum Thema Mi-

kroplastik. Der Eintrag von Mikro-

plastik und Reifenabrieb in Gewäs-

ser soll verhindert werden. Hierzu 

haben die Partner im Februar einen 

Kooperationsvertrag unterzeich-

net. Das Projekt mit dem Titel „UR-

BANFILTER SUSTAINABILITY HUB“ 

zielt darauf ab, den Abrieb unter 

anderem von Autoreifen im Stra-

ßenablaufwasser zurückzuhalten. 

Zum Einsatz kommen von der TU 

Berlin erfolgreich getestete Filter-

module, die auch besonders feine 

Partikel aufnehmen können, ohne 

den Ab� uss des Regenwassers zu 

beeinträchtigen.

Als ersten wichtigen Schritt hat 

Projektleiter Daniel Venghaus ge-

meinsam mit einem Experten-

Team des WWL einen Test� lter na-

he Braunschweig zum Einsatz ge-

bracht. An einer viel befahrenen 

Straße innerhalb der Ortschaft 

Klein Schöppenstedt wird derzeit 

getestet, welche Mikro-Schadstof-

fe und Schadsto� mengen der neu 

entwickelte Filter zurückhalten 

kann. Neben der Rückhalteleistung 

steht die Wartungsfreundlichkeit 

und Handhabbarkeit im Vorder-

grund. Der stark frequentierte Test-

abschnitt ermöglicht sowohl Lang-

zeituntersuchungen als auch Stich-

proben zu jeder Jahreszeit.

Die Auswertung der Ergebnis-

se und der Austausch von For-

schungsergebnissen sowie Erfah-

rungen aus der Praxis sollen dazu 

beitragen, den Mikroplastikeintrag 

in die Umwelt deutlich zu verrin-

gern. „Unsere Teststrecke dient uns 

als „Reallabor“, das nun auch von 

Wissenschaftlern und Experten aus 

den Kommunen und Hochschulen 

für Probenahmen genutzt werden 

kann“, erklärt Projektleiter Daniel 

Venghaus.

Für die Wasserwirtschaft stellt 

das Projekt ein beispielhaftes Mo-

dell für den Gewässerschutz dar. 

WWL-Geschäftsführer Ralf Johan-

nes betont: „Als Wasserversorger 

steht Gewässerschutz für uns ganz 

klar an oberster Stelle der Agenda. 

Wir wissen, dass man Grundwas-

serschutz nur durch die Berück-

sichtigung neuester Forschungser-

gebnisse und durch zukunftsorien-

tierte Kooperationen erreicht.“ 

Das URBANFILTER Projekt und 

der SUSTAINABILITY HUB werden 

von der Audi Stiftung für Umwelt 

seit Anbeginn gefördert. Erklärtes 

Ziel ist es, die negativen Umwelt-

auswirkungen von Mikroplastik in 

Gewässern zu reduzieren. Wichti-

ge Forschungsergebnisse, zum Bei-

spiel der TU Berlin, sollen mit der 

Etablierung des Hubs überprüft 

und neue Erkenntnisse zur Stär-

kung des Umweltschutzes gewon-

nen werden. Die Kooperation lädt 

ausdrücklich weitere Partner aus 

Forschung, Industrie, Wasserwirt-

schaft und Öffentlichkeit zur Mit-

wirkung ein. „Besonders stolz sind 

wir auf den Open-Source-Ansatz in 

diesem Projekt, die mit dem SUSTA-

INABILITY HUB jetzt eine neue Hei-

mat bekommt. Damit können wir 

die internationale Datenbasis und 

das Netzwerk umfassend erwei-

tern“, erklärt Rüdiger Recknagel von 

der Audi Umweltstiftung

Vorbereitung Freibadsaison
HEMKENRODE Freundeskreis trifft sich am 13. März

Der Freundeskreis Freibad am Elm 

trifft sich am Donnerstag, den 13. 

März um 19 Uhr im Dorfgemein-

schaftshaus Elmhaus in Hemken-

rode, um die kommende Saison zu 

planen. Dabei geht es um mögliche 

Arbeitseinsätze vor Saisonbeginn, 

aber auch um erste Überlegungen 

zum Sommerfest und weiteren Ak-

tivitäten.

Der Freundeskreis steht allen In-

teressierten o� en; da er kein ein-

getragener Verein ist, gibt es kei-

ne Mitgliedsbeiträge und auch 

sonst keine Verp� ichtungen. Liebe 

zum Freibad und der Wunsch, die-

sen wunderschönen Ort tatkräftig 

zu unterstützen, reicht völlig. Wer 

sich angesprochen fühlt, ist herz-

lich eingeladen, unverbindlich zum 

Tre� en zu kommen. 

Einen Überblick über die ver-

gangenen Aktivitäten findet sich 

bei freundeskreis-freibad-hem-

kenrode.blogspot.com/. Kontakt-

möglichkeit gibt es über facebook 

www.facebook.com/freundes-

kreis.freibad.am.elm/ oder direkt 

über Ulrike Siemens. Der Freun-

deskreis freut sich über viele en-

gagierte Mitstreitende zum Wohle 

des Freibads.

Ulrike Siemens

Sport tri� t Musik
FLECHTORF Schützen beim Flötenkonzert

Mit einer Abordnung besuchte der 

Schützen-Sport-Verein (SSV) Wed-

del wie alljährlich das Moderne 

Flötenorchester aus Flechtorf/Leh-

re. Das Flötenorchester hatte zum 

Frühjahrskonzert am Sonntag, den 

9.Februar in die Kirche Flechtorf 

eingeladen. Die freundschaftliche 

Verbindung zwischen den beiden 

Vereinen geht aus den 70iger Jah-

ren hervor, wo dieses Orchester 

noch als Spielmannszug jedes Jahr 

in Weddel bei den Schützen- und 

Volksfesten sowie bei allen Fest-

umzügen und beim Annageln der 

Königsscheiben dabei war.

Heute begeistert das Moderne-

Flöten-Orchester mit modernen 

und nostalgischen Liedern seine 

Zuschauer. Es war wie immer ein 

Ohrenschmaus, der in der vollbe-

setzten Kirche dargeboten wurde.

H. Kassel

Foto: Verein

Fairtrade in der Gemeinde
CREMLINGEN Arbeitskreistreffen am 10. März

Der Arbeitskreis Fairtrade der Ge-

meinde Cremlingen tri� t sich am 

Montag, den 10. März um 17 Uhr im 

Haus der Vereine in Destedt, Des-

tedter Hauptstraße, um die wei-

teren Schritte zu besprechen, die 

notwendig sind, um die Gemeinde 

Cremlingen zur Fairtrade-Gemein-

de zu machen.

Gerade in Zeiten, in denen Nach-

haltigkeit, Ressourcenschonung 

und globale Gerechtigkeit wichti-

ge Themen sind, kann die Fairtra-

de-Zerti� zierung ein guter Schritt 

in die richtige Richtung sein.

Die ersten Hürden sind bereits 

genommen, es gibt den erforder-

lichen Ratsbeschluss, der Arbeits-

kreis hat schon Pressearbeit geleis-

tet und unterschiedliche Bevölke-

rungsgruppen angesprochen und 

eingebunden.

Nun soll besprochen werden, wie 

es weitergehen muss, um dem Ziel 

zügig näher zu kommen. Alle am 

Thema Interessierten sind aufgeru-

fen und eingeladen, sich in den Pro-

zess mit Rat und Tat einzubringen. 

Natürlich ist es auch möglich, erst 

einmal unverbindlich zum Tre� en 

zu kommen, um die Gruppe und die 

Ziele kennenzulernen. Alle Interes-

sierten sind herzlich willkommen.

Ulrike Siemens

AUS DEN ORTSCHAFTEN 13März  2025                                                       



Gemeinsam anpacken
DESTEDT Am 29. März von 10 Uhr bis 13 Uhr

Am Samstag, den 29. März, von 10 

Uhr bis 13 Uhr, � ndet auf Einladung 

des Ortsrates wieder der „Tag für 

Destedt“ statt. Eingeladen sind alle, 

die etwas für IHR Dorf tun wollen. 

In diesem Jahr sollen wieder Bänke 

repariert und neu gestrichen, Müll 

eingesammelt, Beete hergerichtet 

werden und so weiter. Auch für 

kleine Hände gibt es was zu tun. 

Weitere Ideen können gern vorge-

tragen werden.

Packen wir es gemeinsam an! Bit-

te Arbeitsgeräte (Schubkarre, Ei-

mer, Handschuhe etc.) mitbringen. 

Tre� punkt ist das Haus der Vereine. 

Im Anschluss lädt der Ortsrat 

zur Einweihung des Mehrgenera-

tionenplatzes in der Schulstraße 

ein. Schutzhütte, Tischtennis Plat-

te, Outdoor Kicker und Himmelslie-

gen erfreuen sich inzwischen gro-

ßer Beliebtheit. Hier findet auch 

der gemütliche Ausklang bei Spei-

sen und Getränken statt. Die Mit-

glieder des Ortsrates freuen sich 

auf rege Beteiligung.

Diethelm Krause-Hotopp

Äußerst erfreuliche Entwicklung
ABBENRODE Jahreshauptversammlung der freiwilligen Feuerwehr

Am 11. Januar lud die freiwillige 

Feuerwehr Abbenrode zur Jahres-

hauptversammlung ins Dorfge-

meinschaftshaus ein. Zahlreiche 

aktive und fördernde Mitglieder so-

wie die Gäste unserer Partnerwehr 

aus Abbenrode am Harz folgten 

gespannt den Berichten aus dem 

Jubiläumsjahr 2024.

Nach der Begrüßung und dem 

Bericht des stellvertretenden Ge-

meindebrandmeisters Bastian Fie-

sel und des Ortsbrandmeisters Nils 

Hau� e ließ die Versammlung das 

150-jährige Jubiläum der Ortswehr 

im Rahmen eines Kurzfilms Re-

vue passieren. Die gesamte Wehr-

führung sprach dem Festkomitee 

ihren Dank für das große Engage-

ment aus.

Im Anschluss wurden sieben Ka-

meraden und Kameradinnen fei-

erlich befördert. Zum Feuerwehr-

mann würden befördert: Torben 

Lorenz, Ferdinand Kriegseskorte, 

Kai Graumann, Armin Elis, Julian 

Gertitschke, zum Oberfeuerwehr-

mann wurde Mats Ohrens beför-

dert.

Weitere acht Kameraden und Ka-

meradinnen leisteten ihren Dienst-

eid und wurden somit offiziell in 

die Einsatzabteilung aufgenom-

men. Wir begrüßen folgende Mit-

glieder in der Einsatzabteilung: 

Tanja Kausche, Lasse Albrecht, 

Finn Vahldiek, Jannes Beese, Chris-

tian Kascha, Dennis Nickel, Thomas 

Langer und Max Jänsch.

Ebenso wurden in diesem Jahr 

drei Kameraden und Kameradin-

nen feierlich in die Ehrenaltersab-

teilung befördert. Die Wehrführung 

sprach folgenden Kameradinnen 

und Kameraden ihren herzlichen 

Dank für den jahreszehnte langen 

Einsatz aus: Karola Meyer, Dagmar 

Elis und Hartmut Lüer.

Insgesamt zeigt sich die Entwick-

lung der Personalsituation der frei-

willigen Feuerwehr Abbenrode am 

Elm äußert erfreulich. Die 1. Grup-

pe freut sich über einen Zuwachs 

von acht Mitgliedern im Vergleich 

zum Vorjahr.

Besondere Aufmerksamkeit galt 

dem Bericht der Jugendfeuerwehr. 

Erstmal seit 30 Jahren gelang es den 

Jungen und Mädchen der Ortswehr 

sich wieder für die Landeswett-

kämpfe zu quali� zieren. Auch auf 

der diesjährigen Leistungsfahrt der 

Gemeinde zeigte die Jugendfeuer-

wehr ihr Können und belegte einen 

starken dritten Platz.

Wir blicken dem Jahr 2025 opti-

mistisch entgegen und freuen uns 

auf ein Jahr, das ganz im Zeichen 

der Aus- und Weiterbildung steht.

Christina Lorenz

Beförderte und Geehrte

Im Rausch des Karnevals
GARDESSEN Festwochenende der Sandbach-Narren

Ein unvergessliches Karnevalswo-

chenende liegt hinter uns. Am 1. 

und 2. Februar verwandelte sich 

das Dorfgemeinschaftshaus in Gar-

dessen in ein Tollhaus der Karneva-

listen. 

Der Vorstand und unser Prinzen-

paar Captain Marlon I. und Lady Jo-

sephine I. freuten sich, dass zahl-

reiche Karnevalsvereine und Gäste 

aus der Region unserer Einladung 

gefolgt sind, um gemeinsam mit 

uns ein rauschendes Fest zu feiern.

Wir bedanken uns bei allen regio-

nalen Vereinen und Gästen, die mit 

uns ein wundervolles Karnevals-

wochenende gefeiert haben. Ein 

besonderer Dank gilt allen Helfern 

und Heinzelmännchen vor, auf und 

hinter dem Geschehen, ohne deren 

Engagement und Leidenschaft für 

den Karneval die Veranstaltungen 

gar nicht möglich wären.

Die Tanzgarden und Büttenred-

ner, die mit ihren Darbietungen 

das Publikum begeisterten, trugen 

maßgeblich zum Gelingen unseres 

Karnevalswochenendes bei. 

Ein großer Dank geht auch an die 

Sponsoren, die unseren Karneval 

unterstützt haben. Wir freuen uns 

auf ein Wiedersehen im nächsten 

Jahr.

Petra Richter

„Geheimsache Igel“
DESTEDT Großzügige Spende für die Kinder der Region

Mit einer großzügigen Spende über-

raschte Dr. Ulrich Menzel aus Des-

tedt die Mitglieder des Kiwanis-

Clubs Cremlingen bei ihrer letzten 

Zusammenkunft. „Ich begrüße den 

Einsatz des Clubs für das Wohl der 

Kinder in der Region sehr. Anläss-

lich meines runden Geburtstags 

habe ich daher meine Gäste um 

eine Spende gebeten, um diesen 

Zweck zu unterstützen!“ erläutert 

Dr. Menzel seine Initiative. Tief be-

eindruckt nimmt Tobias Friedrich, 

Präsident des Cremlinger Clubs, 

den Betrag von 800 Euro entgegen 

und dankt Dr. Menzel für sein En-

gagement: „Vielen Dank für diese 

tolle Unterstützung! Wir werden 

die Spende nutzen, um „Geheimsa-

che Igel“ zu einem wichtigen Teil zu 

finanzieren. Dieses Theaterstück, 

das regelmäßig in den dritten und 

vierten Klassen der Grundschulen 

der Gemeinde Cremlingen angebo-

ten wird, veranschaulicht das wich-

tige Thema Gewaltprävention und 

wird von uns gerne unterstützt. Da-

bei hilft dieser Beitrag ungemein.“ 

Es bedarf keiner weiteren Über-

zeugungsarbeit Friedrichs, um Dr. 

Menzel dann auch für eine Mitglied-

schaft im Kiwanis-Club Cremlingen 

zu gewinnen. „Wir freuen uns sehr 

über einen weiteren engagierten 

Mitstreiter, der unser Anliegen teilt 

und unterstützt!“

Wilfried Ottersberg

Dr. Ulrich Menzel (rechts im Bild) und Tobias Friedrich (zweiter v. rechts) bei der 
Übergabe der Spende im Rahmen des Clubabends.

Einladung 
Mitgliederversammlung

WEDDEL Verein für Rasensport (VfR)

Der geschäftsführende Vorstand 

des VfR Weddel 1910 e.V. lädt zur 

ordentlichen Mitgliederversamm-

lung am Donnerstag, den 27.März 

um 19 Uhr in das Dorfgemein-

schaftshaus, Ahornallee 10, in Wed-

del ein.

Neben den Tätigkeitsberichten, 

Kassenbericht, Haushaltsvorstel-

lung für 2025 stehen auch Ehrun-

gen und Neuwahlen auf dem Pro-

gramm. Die Tagesordnung hängt 

rechtzeitig im Schaukasten am 

Sportplatz und an der Turnhalle 

und kann zusätzlich auf der Home-

page unter www.vfr-weddel.de 

eingesehen werden. Anträge zur 

Versammlung müssen bis 20.März 

beim Vorstand eingereicht werden.

Marion Helmke

Aktuelle 

Berichte 

immer 

online!
Die RUNDSCHAU.

Immer auf dem Laufenden.

RUNDSCHAU.

Immer auf dem Laufenden.
LESEN

SPIELEN

INFORMIEREN
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Gospel & Gloria
WEDDEL Abendmusik am 30. März

Gospel & Gloria, so lautet der Titel 

für das diesjährige Konzert von 

Cantamus am 30. März um 18 Uhr in 

der Christuskirche im Rahmen der 

Weddeler Abendmusik. Neben der 

Gospelmusik hat sich Cantamus 

mit liturgischen Vertonungen aus 

dem 21. Jahrhundert von Johann 

Matthias Michel und der estnischen 

Komponistin Piret Rips beschäftigt. 

Sowohl Michel als auch Rips sind 

Komponist*innen aus der Praxis, 

die für den kirchenmusikalischen 

Gebrauch komponieren. Es gibt ei-

nen besonderen Bezug von Canta-

mus zum Gloria von Piret Rips: Für 

ein großes Kirchenchorfest 2010 in 

Wolfenbüttel hat Rips als Auftrag 

ein Gloria komponiert. Cantamus 

und der damalige Jugendchor der 

Kirchengemeinde Weddel waren 

an der damaligen Urau�ührung be-

teiligt. Bereichert wird das Konzert 

durch Orgelmusik mit Pia-Cécile 

Kühne, Propsteikantorin in Salzgit-

ter-Bad. Die Leitung hat Petra Die-

penthal-Fuder. Der Eintritt ist wie 

immer frei. Herzliche Einladung, 

auch zu Gesprächen bei Getränk 

und Knabbereien im Anschluss an 

das Konzert.

Petra Diepenthal-Fuder

„Was Sinnvolles tun“
REGION Freiwilliges Ökologisches Jahr im Geopark

Nach der Schule erstmal was Ande-

res, gerne was Praktisches, vor al-

lem aber was Sinnvolles tun. Nicht 

gleich - und womöglich vorschnell 

- in Ausbildung oder Studium star-

ten. Ein Gap Year. Gap-Year? Ein 

neuer Name für eine gar nicht so 

neue Idee. 

Ab sofort können sich Interes-

sierte für ein Freiwilliges Ökolo-

gisches Jahr (FÖJ) 2025/26 bewer-

ben: Insgesamt stehen 325 Plätze 

in 235 Einsatzstellen in ganz Nie-

dersachsen zur Verfügung. Diese 

reichen von Nationalparkhäusern, 

Bildungs- und Forschungseinrich-

tungen, Schulen, Umweltverbän-

den und -behörden bis hin zu Zoos 

– sogar Sportvereine sind Teil des 

Programms. Das FÖJ ist ein inklu-

sives Angebot und richtet sich aus-

drücklich auch an junge Menschen 

mit Handicap. Das Pilotprojekt „FÖJ 

für ALLE!“ wurde nach den ersten 

beiden erfolgreichen Jahrgängen 

dauerhaft etabliert.

Der UNESCO Global Geopark 

Harz . Braunschweiger Land . Ost-

falen ist seit 2022 als Einsatzstelle 

dabei und bietet auch für den Jahr-

gang 2025/26 eine Stelle an. Inter-

essierte haben die Möglichkeit, sich 

ein Jahr lang für Umwelt und Nach-

haltigkeit zu engagieren und da-

bei vielseitige Erfahrungen zu sam-

meln. Die Tätigkeiten reichen von 

Ö�entlichkeitsarbeit und Büroma-

nagement über Museumsarbeit bis 

hin zu praktischen Einsätzen in der 

Natur. Zudem können Freiwillige 

Bildungsangebote im Bereich der 

nachhaltigen Entwicklung (BNE) 

mitgestalten. Die Einsatzstelle be-

findet sich in der Umweltburg in 

Königslutter am Elm.

Aktuell absolviert Linus Tegtmeier 

aus Wolfsburg sein FÖJ beim Geo-

park: „Der Geopark eignet sich per-

fekt für mein FÖJ, da ich mich mit 

dem sehr wichtigen Thema des Na-

turschutzes auseinandersetze und 

gleichzeitig einiges über die Geolo-

gie meiner Heimat lerne.“ 

Bei der Suche nach der perfekten 

Einsatzstelle hilft eine Einsatzstel-

lenliste im Internet. Interessierte 

können hier stöbern oder gezielt �l-

tern. Die Liste und weitere wichti-

ge Informationen rund um das FÖJ 

und zur Bewerbung gibt es hier: ht-

tps://foej.niedersachsen.de.

Wer Interesse an einem FÖJ beim 

Geopark hat, kann sich auch di-

rekt in der Geschäftsstelle melden: 

d.truemer@geopark-hblo.de, Tele-

fon: 05353 9109503.

Deborah Trümer

FÖJ beim Geopark.           Foto: ©Geopark HBLO_Annika Jacobi

Tempo 30 in den Ortschaften
CREMLINGEN/DESTEDT Gesetzesänderung bietet Möglichkeiten

Auf seiner Sitzung forderte der 

Ortsrat Destedt einstimmig „auf 

der Destedter Hauptstraße und der 

Abbenroder Straße soll zukünftig 

die Richtgeschwindigkeit von 30 

Kilometer pro Stunde eingeführt 

werden. Die Umsetzung soll durch 

die Gemeinde nach Rücksprache 

mit dem Landkreis erfolgen.“ Auf 

Initiative der Grünen brachten 

die Fraktionen von CDU, SPD und 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN den An-

trag gemeinsam ein.

Die Destedter Ortsdurchfahrt ist 

auf den benannten Straßen insge-

samt sehr unübersichtlich. In der 

Regel parken die Autos einseitig, 

sodass von Abbenrode kommend 

zwar gut mit Tempo 50 Kilometer 

pro Stunde diese Strecke befahren 

werden kann. Dies führt besonders 

im Bereich der Einmündung „Park-

straße“ zu gefährlichen Situatio-

nen. Im Kurvenbereich vor der Stra-

ße „An der Unterburg“ hat es darü-

ber hinaus schon Unfälle gegeben. 

In Richtung Abbenrode muss ge-

schaut werden, rechtzeitig vor ent-

gegenkommenden Fahrzeugen, ei-

ne Ausweichlücke zu �nden.

Bereits 2016 hatte sich der Orts-

rat dafür eingesetzt, auf der Hem-

kenroder Straße Tempo 30 einzu-

führen. Dies scheiterte an der alten 

Straßenverkehrsordnung. Diese 

wurde inzwischen geändert, so-

dass Kommunen mehr Flexibili-

tät bei der Einrichtung von Tempo 

30-Zonen erhalten haben.

Vor diesem Hintergrund wurde 

auch in der Ratssitzung in Cremlin-

gen von der Gruppe SPD/Grüne ein 

Antrag hinsichtlich weiterer Tem-

po 30-Zonen eingebracht. „In den 

Ortsräten wird regelmäßig die Ver-

kehrssituation in den Ortschaften 

bemängelt und der Wunsch auf Ge-

schwindigkeitsreduzierung vor-

getragen. Nach der Änderung der 

Straßenverkehrsordnung kann die-

sen Wünschen nun gegebenenfalls 

nachgekommen werden“, so Grup-

pensprecher Dr. Peter Abramow-

ski (SPD) über das Ansinnen der 

Gruppe SPD/GRÜNE. „Und auch 

für die Hemkenroder Straße in De-

stedt könnte dies nun eine mögli-

che Umsetzung der Geschwindig-

keitsbeschränkung bedeuten“, so 

Tina Jäger (GRÜNE) in ihrer Funk-

tion als stellvertretende Gruppen-

vorsitzende.

Um für das gesamte Gemeinde-

gebiet die Gefahrenpunkte iden-

ti�zieren zu können, wird die Ver-

waltung gebeten, diese in allen Ort-

schaften zu erheben und die sich 

anschließenden Maßnahmen mit 

dem Landkreis abzustimmen und 

alsbald umzusetzen. Die Einwoh-

nerInnen der Ortschaften sollten 

nun ihre Wünsche an die Ortsrä-

te herantragen, damit diese in den 

Ortsratssitzungen entsprechen-

de Beschlüsse fassen können, die 

dann in den Gemeinderat einge-

bracht werden. Aus Sicht der Grup-

pe SPD/GRÜNE ein gelungenes Bei-

spiel für Bürgernähe.

Diethelm Krause-Hotopp 

und Wilfrid Ottersberg

Freizeitspaß im Doppelpack 
LANDKREIS Sommerprogramm der Kreisjugendpflege

Die Kreisjugendpflege in Wolfen-

büttel (KJP) bietet in diesem Som-

mer eine Ferienfreizeit auf dem 

Assezeltplatz, sowie eine Jugend-

freizeit an der Ostsee an. Die An-

gebote werden von jungen ehren-

amtlichen Menschen mitgestaltet 

und begleitet. Bei der Program-

mentwicklung beweisen unsere 

Teams immer wieder aufs Neue 

Ideenreichtum und viel Kreativität 

und setzen sich mit besonderer Lei-

denschaft für eine unvergessliche 

Zeit für jedes einzelne Kind und Ju-

gendlichen ein.

Anmeldungen für alle Angebote 

sind ab sofort möglich m Anmelde-

portal der Kreisjugendp�ege unter 

www.unser-ferienprogramm.de/

lkwf.

Ferienfreizeit in der Asse
Ort: Jugendzeltplatz Asse bei Groß 

Denkte, Zeitraum: 5. bis 19. Juli, Al-

ter: 7 bis 13 Jahre, Teilnehmerzahl: 

60. Preis: Je Teilnehmerin und Teil-

nehmer aus dem Landkreis Wol-

fenbüttel: Eine Woche: 140 Euro 

(Geschwister: 120 Euro), zwei Wo-

chen: 280 Euro (Geschwister: 230 

Euro). Je Teilnehmerin und Teilneh-

mer aus anderen Landkreisen: Eine 

Woche: 150 Euro (Geschwister: 130 

Euro), zwei Wochen: 300 Euro (Ge-

schwister: 250 Euro).

Bei der Ferienfreizeit in der As-

se erwartet euch eine tolle und ab-

wechslungsreiche Zeit. Bei uns ist 

garantiert für jeden etwas dabei! 

Das Zeltlager ist maximal 14 Tage 

mit Übernachtung (mindestens je-

doch sieben Tage).

Jugendfreizeit Ostsee 
Ort: DJH Jugendherberge Eckern-

förde, Zeitraum: 28. Juli bis 2. Au-

gust, Alter: 13 bis 15 Jahre, Teilneh-

merzahl: 20. Preis: Je Teilnehmende 

aus dem Landkreis Wolfenbüttel: 

150 Euro (Geschwister: 130 Euro). Je 

Teilnehmende aus anderen Land-

kreisen: 200 Euro (Geschwister: 

170 Euro).

Sommer, Sonne und Strand: Das 

Rezept für unsere Jugendfreizeit in 

den Sommerferien.

Die Kosten für die An- und Abrei-

se, Vollverp�egung, Übernachtung 

und Kosten für Ausflüge sind im 

Teilnahmebetrag inbegri�en.

Ehrenamtliche Betreuerinnen und 
Betreuer gesucht

Für das diesjährige Assezeltlager 

vom 5. bis 19. Juli werden ehren-

amtliche Betreuer und Betreuerin-

nen ab 16 Jahren (optimalerweise 

mit gültiger JuLeiCa) gesucht, die 

Lust haben eine Ferienfreizeit für 

60 Kinder im Alter von 7 bis 13 Jah-

ren zu gestalten. Für weitere Infor-

mationen oder bei Interesse bit-

te bei jugendp�ege@lk-wf.de oder 

unter 05331 84 417 melden. Anmel-

dungen möglich bis Ende April.

Andree Wilhelm

Schwalben bringen Glück
LANDKREIS Ausgabe kostenloser Nisthilfen am 8. März 

Der Landkreis Wolfenbüttel unter-

stützt in Zusammenarbeit mit dem 

NABU interessierte Haushalte mit 

bis zu zwei kostenlosen Nisthilfen 

für Schwalben. Die Rauch- oder 

Mehlschwalbennester können am 

8. März zwischen 10 Uhr und 13 Uhr 

beim NABU abgeholt werden, so-

lange der Vorrat reicht. Als Gegen-

leistung für die kostenlosen Nist-

hilfen wünscht sich die Untere Na-

turschutzbehörde des Landkreises 

Wolfenbüttel eine Fotodokumenta-

tion über das Anbringen der Nist-

hilfe sowie ein kurzes Feedback 

bei erfolgreichem Schwalbennach-

wuchs. Die besten Aussichten auf 

einen Bruterfolg bestehen, wenn 

die Nisthilfen in der Nähe von älte-

ren Kolonien angebracht werden.

Die Ausgabe erfolgt bei: Cornelia 

Schilling, 1. Vorsitzende der Kreis-

gruppe des NABU Wolfenbüttel, 

Kleine Breite 51 in Wolfenbüttel.

Rauch- und Mehlschwalben sind 

als Kulturfolger eng an den Men-

schen gebunden. Zum Brüten sind 

sie daher auf Gebäude angewie-

sen, um ihre napfförmigen Nes-

ter zu bauen. Gute Brutbedingun-

gen finden die Vögel jedoch im-

mer seltener. Mit den Nisthilfen 

von Landkreis und NABU können 

Privathaushalte den Nachwuchs 

der nächsten Schwalbengenerati-

on ermöglichen. Gut zu wissen: Ein 

Schwalbennest unter dem Dach 

soll dem Volksmund nach Glück 

bringen.

Andree Wilhelm

Foto: Rolf Jürgens/Landkreis Wolfenbüttel
Eine Rauschschwalbe sitzt auf einem Dach.

AUS DEN ORTSCHAFTEN 15März  2025                                                       



Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

WEDDEL Schützen-Sport-Verein

Der Schützen-Sport-Verein Weddel 

1965 e.V. lädt seine Mitglieder am 

Freitag, den 21. März um 19:30 Uhr 

zur Jahreshauptversammlung in 

das Dorfgemeinschaftshaus Wed-

del ein. Neben den Berichten ste-

hen unter anderem Ehrungen und 

Neuwahlen auf der Tagesordnung.

René Langenkämper

(1. Vorsitzender)

Wanderung und Tombola
WEDDEL Braunkohlessen der Sportschützen

Am Sonntag, den 16. Februar, hatte 

der Schützen-Sport-Vereins (SSV) 

Weddel seine Mitglieder und Gäs-

te zur diesjährigen traditionellen 

Braunkohlwanderung eingeladen. 

Die Wanderung ging durch die Flur 

Weddel nach Hordorf und zurück 

ins Dorfgemeinschaftshaus (DGH). 

Unterwegs wurden die Wanderer 

bei einem Verp�egungswagen zur 

Stärkung eingeladen. Hier wurde 

dann auch die diesjährigen Braun-

kohlkönigin Katrin Langenkämper 

und der Braunkohlkönig Peter Rabe 

gekürt. Im DGH-Weddel trafen sich 

die Teilnehmer und die Nichtwan-

derer zum schmackhaften Braun-

kohlessen, das die Wirtin Ute Lody-

ga liebevoll vorbereitet hatte. Über 

40 Personen ließen es sich schme-

cken und nach dem Essen hatte der 

Vorsitzende René Langenkämper 

eine reichhaltige Tombola organi-

siert und jeder Teilnehmer bekam 

seinen Preis. Gemütlichkeit war 

Trumpf und so ging eine gemütli-

che Veranstaltung des SSV Weddel 

zu Ende.

H.Kassel
v.l. Vorsitzender René Langenkämper, Braunkohlkönigin Katrin Langenkäper 

und Braunkohlkönig Peter Rabe.     Foto: Verein

Glückwünsche an Erika Dreyer
WEDDEL Ehrenmitglied wurde 85 Jahre

Der Vorstand des Schützen-Sport-

Verein (SSV) Weddel e.V. von 1965 

besuchte das Ehrenmitglied Erika 

Dreyer um die Grüße der Vereins-

mitglieder zum 85. Geburtstag 

zu überbringen. Erika Dreyer ist 

seit dem Jahre 1976 Mitglied im 

Verein und war über 30 Jahre als 

Geschäftsführerin zum Wohle des 

SSV Weddel tätig. Der 2.Vorsitzende 

Detlef Walher und die Schießsport-

leiterin Ilona Walther überbrach-

ten die Ehrengabe des Vereins und 

wünschten dem Ehrenmitglied 

weiterhin Gesundheit und Wohler-

gehen. In gemütlicher Runde saßen 

die Gäste beisammen und hielten 

Rückschau über die vielen schönen 

gemeinsamen Erinnerungen.

H. Kassel

Erika Dreyer und Detlef Walther

Mit Pfeil und Bogen ins Jahr
HORDORF Kyudo für Groß und Klein

„Re!“, schallte es am Morgen des 26. 

Januars durch die Sporthalle des 

Turn- und Sportvereins (TSV) Hor-

dorf. Die Anwesenden verbeugten 

sich zum Start des Wettbewerbs 

und als Zeichen des gemeinsamen 

Respekts. Zum wiederholten Male 

luden die Kyudoka des TSV Hordorf, 

unter Leitung von Hans-Berndt 

Prüfer-Kikuchi, seine Mitglieder 

und deren Angehörige zum Neu-

jahrsschießen ein. Groß und Klein 

konnten sich hier in der traditionel-

len japanischen Bogenschießkunst, 

dem Kyudo, ausprobieren. Dieses 

Jahr waren besonders die jungen 

Schützinnen und Schützen mit von 

der Partie und stellten ihr Können 

mit Pfeil und Bogen an den unter-

schiedlichsten Zielen zur Schau. 

Von freischwingenden Fächern 

übers Schießen vom „Pferd“ bis 

hin zu den heißbegehrten Jahres-

scheiben, die dieses Jahr ganz im 

Zeichen der Schlange standen. Bei 

den Erwachsenen war vor allem 

Zielsicherheit gefragt, das kleinste 

zu tre�ende Ziel - das Mato – hat-

te einen Durchmesser von nur 5,6 

Zentimeter. Insgesamt kam es je-

doch auf den Spaß am Kyudo und 

das Einläuten des neuen Jahres an. 

Feuerwerksknaller gab es nicht, da-

für wurden eine Menge Luftballons 

zum Platzen gebracht.  Als Anerken-

nung bekamen alle Teilnehmer ent-

sprechende Präsente überreicht.

Rebekka Denkwitz

Neuer Vorstand gewählt
SCHANDELAH Jahreshauptversammlung der Schützen

Der Schützenverein Schandelah 

blickt auf ein ereignisreiches 2024 

zurück. Auf der Jahreshauptver-

sammlung Ende Januar standen 

Wahlen und Ehrungen im Mittel-

punkt. Der Schützen-Vorsitzende 

Dirk Kallmeyer konnte in seinem 

Jahresbericht auf ein positives Jahr 

2024 zurückblicken. Höhepunkt 

des Jahres war das Königsschießen, 

bei dem wieder ein komplettes Kö-

nigshaus gekrönt werden konnte. 

Neben dem Königsschießen gab 

es viele weitere Festlichkeiten wie 

das traditionelle „Eierschießen“, 

das Armbrustschießen „Tellpokal“, 

das Herbstpreisschießen mit über 

100 Teilnehmern, der Fackelum-

zug mit einer tollen Begleitung des 

Spielmannzuges Dettum.

Schießsportleiter Frank Burg-

dorf berichtete von vielen Teilnah-

men auf Kreis- und Landesebene: 

Die Luftgewehrmannschaft 1 (Mar-

kus Höhle, Lutz Höhle, Detlev Schu-

mann) belegte den 15. Platz und 

konnte somit den Klassenerhalt in 

der Kreisliga sichern. Luftgewehr-

mannschaft 2 (Dr. Maike Blaufuß-

Mönnich, Dirk Kallmeyer, Frank 

Burgdorf) belegte dort einen her-

vorragenden achten Platz. In der 

Einzelwertung belegten Dr. Maike 

Blaufuß-Mönnich und Julia Stucki 

jeweils einen sensationellen drit-

ten Platz. Vanessa Fal wurde sogar 

Kreismeisterin im Lichtpunktschie-

ßen.

Bei den Landesmeisterschaften 

in Hannover haben unsere Teilneh-

merinnen Vanessa Fal, Viktoria Pak 

und Dr. Maike Blaufuß-Mönnich un-

seren Verein gut vertreten.

Der Verein bedankte sich bei Dirk 

Kallmeyer für seine jahrelange Tä-

tigkeit als Vorsitzender. Bereits im 

Vorfeld hatte Dirk Kallmeyer ange-

kündigt, sein Amt in neue Hände 

übergeben zu wollen.

Bei den Wahlen wurde Henning 

Walschek zum neuen 1. Vorsitzen-

den des Vereins gewählt, sein Stell-

vertreter wurde Markus Höhle. Die 

Wahl des Kassenwartes �el auf Ste-

fanie Schmidt. Die neue Schrift-

führerin ist Maren Höhle. Zur Jug-

endsprecherin wurde Vanessa Fal 

gewählt. Der Vorstand wurde er-

weitert mit dem Jugendleiter Tho-

bias Schmidt und dem Kassenprü-

fer Detlev Schumann.

Ausgezeichnet mit der Jah-

resspange in Silber und Gold 2023 

wurde Lutz Höhle. Für 40 Jahre Ver-

einszugehörigkeit wurde Markus 

Höhle zum neuen Ehrenmitglied 

ernannt. Dorian Gehrke wurde für 

zehn Jahre Vereinszugehörigkeit 

und Viktoria Pak für fünf Jahre ge-

ehrt.

Ö�entliche Termine für das neue 

Schützenjahr sind am 15. Mai der 

Tellpokal und ab 22. August das 

Herbstpreisschießen.

Ines Burgdorf

von links: Kassenwart Stefanie Schmidt, der neue Vorsitzende Henning Walschek, 

Schriftführerin Maren Höhle

Respektable Ergebnisse
WEDDEL Sportschützen bei den Kreismeisterschaften

Am Wochenende des 8. und 9. Feb-

ruar stellten sich sechs Mitglieder 

des Schützen-Sport-Vereins Wed-

del der Herausforderung der Kreis-

meisterschaft in Braunschweig. In 

diesem Wettkampf maßen sie sich 

mit den besten Schützen der Regi-

on und erzielten respektable Ergeb-

nisse in ihrer jeweiligen Klasse. In 

der Disziplin Freihand Luftgewehr 

erreichte Marcel Wesche mit einer 

starken Leistung den dritten Platz 

und stand somit auf dem Podium. 

Timur Lodyga folgte überzeugend 

auf dem fünften Platz. Lena Wesche 

belegte mit ihrer Treffsicherheit 

den zehnten Platz.

In der Disziplin Aufgelegt Luftge-

wehr bewies IlonaWalther ihr Kön-

nen und erzielte den fünften Platz.

Thorsten Kleye erreichte mit sei-

ner Leistung den siebten Platz und 

Detlef Walther schloss mit einem 

elften Platz erfolgreich ab.

Diese tollen Platzierungen sind ei-

ne Motivation für alle Teilnehmen-

den, sich auf die kommende Her-

ausforderung der Kreiskönigsklas-

se zu stellen.

Wir wünschen unseren Schützen 

dazu viel Erfolg und „Gut Schuss!“.

Und wenn es einmal nicht nach 

Plan läuft – dabei sein und die 

Wettkampfatmosphäre genießen 

ist schließlich das Wichtigste.

René Langenkämper

Schützen gratulieren  
Andreas Haugwitz

WEDDEL Langjähriges Mitglied wurde 80 Jahre

Der Vorstand des Schützen-Sport-

Verein (SSV) Weddel e.V. von 1965 

besuchte am 3.Februar das Mitglied 

Andreas Haugwitz und überbrach-

te die Grüße aller Mitglieder des 

SSV Weddel zum 80. Geburtstag. 

Er überreichte das Erinnerungsge-

schenk an den Jubilar und dankte 

Andreas Haugwitz für seine 25-jäh-

rige Mitgliedschaft und seinen 

nimmermüden Einsatz zum Wohle 

des Vereinsleben in Weddel. Ein ge-

mütliches Beisammensein mit vie-

len Erinnerungen aus den vergan-

genen Jahren rundeten den Tag ab.

H. Kassel

v.l. Vorsitzender Rene Langenkämper, Andreas Haugwitz, 2. Vorsitzender Detlef 

Walther und Schießsportleiterin Ilona Walther.                                   Foto: Verein
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